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Anlegung eines Naturnahen Schaubeets in Straßfeld
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Besuch der Partnergemeinde Quesnoy-sur-Deûle
- 35 Jahre Partnerschaft

Kamelleböm füe Hemezem
- Mehr Grün im Ort dank großzügiger Spenden

Swisttal.Swisttal.Swisttal.Swisttal.Swisttal. Dieses Jahr feiern die
Gemeinde Swisttal und die fran-
zösische Stadt Quesnoy-sur-Deû-
le ihr 35. Partnerschaftsjubiläum.
Anlässlich des Jubiläums besuch-
te eine Delegation um Quesnoys
Bürgermeisterin Rosemarie Hal-
lynck die Gemeinde Swisttal.
Am Samstag, den 18. Oktober, tra-
fen die französischen Gäste in
Swisttal ein und wurden durch
Vertreter des Partnerschaftsver-
eins in Empfang genommen. Für
die Gäste aus Quesnoy stand et-
was Besonderes auf dem Pro-
gramm: ein gemeinsames Koche-
vent in der Schulküche der Gesamt-
schule. Gemeinsam wurden eine
„echt rheinische Bottermilchsbun-
nezupp“ und ein „Monschauer Senf-
süppchen“ gekocht; dazu gab es

Reibekuchen und zum Nachtisch
Bratäpfel mit Vanillesauce.
Am Sonntag, den 19. Oktober,
waren die Gäste und die deut-
schen Gastgeber in den Ratssaal
des Rathauses eingeladen. Beim
anschließenden Festakt über-

reichte der Vorstand des Partner-
schaftsverein der Gemeinde ein
Banner, welches auf die lebendi-
ge Städtepartnerschaft hinweist:
Das Gegenstück hängt bereits in
der Partnerstadt.
Nach dem Frühstück machte man

sich auf ins Freilichtmuseum
Kommern. Dort nahm man an ei-
ner Führung teil und kehrte zum
Abschluss des Besuches zu „Äät-
zesupp“ in einer Gaststätte ein,
ehe die Gäste den Heimweg an-
traten.

Heimerzheim.Heimerzheim.Heimerzheim.Heimerzheim.Heimerzheim. Dank großzügiger
Spenden konnten durch die Initi-
ative „Kamelleböm füe Heme-
zem“ der Großen Heimerzheimer
Karnevalsgesellschaft (Gro-
HeiKa) mit Unterstützung des Di-
akonischen Werks Bonn und Re-
gion und in Zusammenarbeit mit

Straßfeld.Straßfeld.Straßfeld.Straßfeld.Straßfeld. Die NABU Kreisgruppe
Bonn hat in Kooperation mit der
Gemeindeverwaltung Swisttal und
mit Hilfe von Fördermitteln aus der
Kleinprojekteförderung der LEADER-
Region Voreifel am Dorfhaus in Straß-
feld einen strukturreichen Naturgar-
ten angelegt.
Die Fläche aller deutschen Hausgär-
ten wird auf die gleiche Größe ge-
schätzt wie die Fläche der Natur-
schutzgebiete in Deutschland; so-
mit tragen Gärten einen großen
Beitrag zur Unterstützung der Bio-
diversität bei. Mit einfachen Mit-
teln kann der eigene Garten natur-
nah und insektenfreundlich (um-)
gestaltet werden, sodass er zu ei-
nem bunten Garten voller Leben
wird und einen wertvollen Beitrag
zur Biodiversität leistet.
Als sogenanntes LEADER Kleinpro-
jekt gefördert, wurde das 160 qm
große Schaubeet direkt vor dem

Bericht zur Titelseite

Dorfhaus Straßfeld Anfang Septem-
ber von einer Rasenfläche in einen
Naturgarten umgestaltet. Die Be-
pflanzung ist vorwiegend insekten-
freundlich und heimisch. Auf Dün-
ge- und Spritzmittel kann komplett
verzichtet werden.
Die heimischen Pflanzen bieten
insbesondere heimischen Wildbie-
nen wie der Natternkopf-Mauerbie-
ne, der Stumpfzähnigen Zottelbie-
ne (Wegwarte) oder der Reseden
Maskenbiene Nahrungsquellen.
Schmetterlingsraupen sind
ebenfalls an bestimme Fraßpflanzen
gebunden. Die hier gepflanzten Ska-
biosen Flockenblumen, der gemeine
Oregano (Dost), Tauben Skabiose
aber auch die gewöhnliche Kratz-
distel gehören unbedingt dazu.
Die Anzahl und Artenvielfalt der In-
sekten erhöht sich durch einen Na-
turgarten sprunghaft. Dies wiederum
hilft gleichzeitig Vögeln, Fledermäu-

sen, Reptilien und Amphibien.
Bedeutsam für das Anlegen eines
Naturgartens sind unterschiedliche
Strukturen, die den Tieren Versteck-
und Überwinterungsmöglichkeiten
bieten. Hier sind es ein Käferkeller,
Steinstrukturen und Totholz.
Nistmöglichkeiten für bodenbrüten-
de Insekten finden sich in den offe-
nen Sandböden, während Holzbie-
nen ausreichend Totholz zur Verfü-
gung steht. Nistkästen für Vögel und
Fledermäuse wurden in den umlie-
genden Bäumen bereits aufgehängt.
Mit dem Projekt wurde im Sinne
eines Schaubeetes ein Beispiel für
eine heimische, naturnahe und in-
sektenfreundliche Gartengestaltung
geschaffen. Bürgerinnen und Bürger
können sich hier alles anschauen,
sich informieren und bestenfalls so
begeistern, dass sie auch die ein
oder andere Idee im eigenen Garten
umsetzen.

Gemäß Beschluss des Klima- und
Umweltschutz-, Wirtschaftsförde-
rungs- und Energieausschusses vom
August 2023 vergibt die Gemeinde
Swisttal keinen eigenen Klima-
schutzpreis. Stattdessen werden Kli-
maschutzprojekte im Gemeindege-
biet gefördert, welche die Bürger-
innen und Bürger bei der Konzepti-
on, Herstellung und Pflege naturna-
her Gärten einbinden können.
„Das neue Beet, welches gemein-
sam mit dem NABU angelegt wurde,
bietet einen enormen ökologischen
Mehrwert in Sachen Biodiversität
und Artenvielfalt. Besonders danken
möchte ich dem NABU, welcher auch
die weitere Pflege des Beetes über-
nimmt. Ich hoffe, dass auch die Bür-
gerinnen und Bürger das neue Beet
genießen können und im Sinne der
Insekten und Pflanzen die dafür vor-
gesehen Wege nutzen“, so Bürger-
meister Tobias Leuning.

der Gemeindeverwaltung fast 20
neue Bäume in Heimerzheim ge-
pflanzt werden.
Im Januar 2025 trat die GroHeiKa
mit einem Spendenaufruf an die
Öffentlichkeit: durch Spenden
sollten Bäume entlang der Zugs-
trecke des Rosenmontagzuges in

Heimerzheim gepflanzt werden.
Hierzu nahm Impulsgeber und Or-
densspender Ansgar Wiesemann
Kontakt mit der Gemeindever-
waltung auf, um Vorgehen und
Standorte abzustimmen.
Bedauerlicherweise waren Pflan-
zungen in den vorgeschlagenen

Beeten entlang der Kölner Stra-
ße aufgrund der Größe der Bee-
te oder unterirdischer Leitungen
nicht möglich.
In mehreren Ortsterminen und
Abstimmungsgesprächen konn-
ten gute alternative Pflanzorte
entlang der Swist gefunden wer-
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Neue Abfallbehälter im Gemeindegebiet
- Mehr Ordnung durch größeres Fassungsvermögen

Neupflanzung des Odendorfer
Flutgedenkbaumes

den. In Zusammenarbeit zwi-
schen der GroHeiKa und der Ge-
meindeverwaltung konnten
bereits 14 Pflanzungen vorgenom-
men werden, weitere fünf Stand-
orte werden noch geprüft. Über
9.000 Euro wurden durch die Gro-
HeiKa als Spenden gesammelt.
Davon sind rund 6.000 Euro Spen-
den von Privatpersonen und Be-
trieben. 3.000 Euro wurden vom
Diakonischen Werk Bonn und Re-
gion aus Geldern der Diakonie Ka-
tastrophenhilfe beigesteuert, die
für sieben der Neupflanzungen
verwendet werden.
Die GroHeiKa beauftragte das
FORST-Team Rhein-Sieg aus Hei-
merzheim mit der Durchführung
der Pflanzarbeiten. Ebenfalls ent-
halten ist die Bewässerung im ers-
ten Jahr zum Anwachsen der Neu-
pflanzungen, ehe die Pflege der
Bäume nach drei Jahren in die Re-
gelkontrolle des Bauhofs übergeht.

In der Zwischenzeit werden die Pfle-
ge und Bewässerung durch Ehren-
amtliche übernommen.
„Ich danke der GroHeiKa, der Di-
akonie und natürlich besonders
Herrn Wiesemann für die kon-
struktive Zusammenarbeit zur
Verschönerung und Begrünung

Swisttal.Swisttal.Swisttal.Swisttal.Swisttal. Im gesamten Gemein-
degebiet sind über 310 Abfallbe-
hälter aufgestellt. Diese werden
regelmäßig durch Mitarbeitende
des Baubetriebshofes geleert. An
besonders stark frequentierten
Stellen sind die Behälter oftmals
überfüllt und Zigarettenreste auf
dem Boden verstreut. Durch den
Wind wird der Müll anschließend
im öffentlichen Raum verteilt.
Mitte Oktober wurden 20 neue
Abfallbehälter mit separatem
Aschenbecher durch den Baube-
triebshof der Gemeinde Swisttal
angeschafft. Durch das größere

Fassungsvermögen der neuen Ab-
fallbehälter und die zusätzliche
Möglichkeit zur Entsorgung von
„Kippenstummeln“ sollen die
umliegenden Bereiche künftig
sauberer sein.
Der Austausch erfolgt schrittweise.
Zunächst werden die neuen ver-
zinkten Behälter mit 50 Litern Fas-
sungsvermögen an besonders auf-
fälligen Punkten aufgestellt.
Wussten Sie schon?Wussten Sie schon?Wussten Sie schon?Wussten Sie schon?Wussten Sie schon?
Als kreisangehörige Kommune
bezahlt die Gemeinde Swisttal die
sogenannte Kreisumlage an den
Rhein-Sieg-Kreis (RSK). Der RSK

erhebt diese Umlage von allen
kreisangehörigen Kommunen und
Städten und finanziert so
größtenteils seine Aufgaben. Die
Kosten der Entsorgung des Inhalts
öffentlicher Abfallbehälter und von
„wildem Müll“ wird der Gemeinde
Swisttal aus dieser Umlage zurück-
erstattet. Das bedeutet, dass die
Gemeinde Swisttal ein Kontingent
für Abfallbehälter verwaltet, deren
Entsorgungskosten durch den RSK
rückerstattet wird. Daher kann die
Gemeindeverwaltung nicht beliebig
viele Abfallbehälter aufstellen, son-
dern muss mit dem zur Verfügung

stehenden Kontingent die wichtigs-
ten Stellen abdecken. Neben den
personellen Kapazitäten des Bau-
betriebshofs, der die Leerung über-
nimmt, ist somit das Kontingent
der zur Verfügung stehenden Ab-
fallbehälter ausschlaggebend.

OdendorfOdendorfOdendorfOdendorfOdendorf..... In Absprache mit dem
Odendorfer Ortsvorsteher wurde
die Stieleiche als Flutgedenkbaum
in Odendorf durch den Baube-
triebshof gefällt. Nach Lieferung
am 20. November wird am bishe-
rigen Standort ein resilienterer
Feldahorn gepflanzt. Die Pflan-
zung wird nach Verfügbarkeit des
Baubetriebshofes vor Einsetzen
des Frosts durchgeführt.
Anfang 2023 wurden in allen

Swisttaler Ortsteilen Flutgedenk-
bäume gepflanzt und Plaketten
in Erinnerung an die Flutkata-
strophe von 2021 angebracht. Fi-
nanziert wurden die Bäume von
der Rotary Help Hochwasserhil-
fe. Für die Flutgedenkbäume wur-
den resiliente und heimische
Baumarten ausgewählt und
insbesondere in den ersten Mo-
naten nach Anpflanzung durch
den Baubetriebshof gewässert.

Die Bäume wurden seinerzeit
durch die jeweiligen Ortsvorste-
her aus einer Liste mit geeigne-
ten Bäumen ausgewählt. Da die
als Flutgedenkbaum in Odendorf
gepflanzte Stieleiche die sommer-
lichen Temperaturen leider nicht
überstanden hat, musste sie in
Absprache mit dem Odendorfer
Ortsvorsteher Jürgen Bröhl
durch den Baubetriebshof gefällt
werden.

unseres größten Ortsteils. Die-
se Initiative ist ein Musterbei-
spiel dafür, was Bürger, Verei-
ne, Institutionen und die Ge-
meindeverwaltung erreichen
können, wenn wir zusammen-
arbeiten. Nicht zuletzt möchte
ich den Bürgerinnen und Bür-

gern sowie Betrieben danken, die
der GroHeiKa ihre Spenden anver-
traut haben. Das Ergebnis werden
wir im nächsten Frühjahr im zu-
nehmenden Schatten der ge-
pflanzten Bäume bewundern kön-
nen“, bedankte sich Bürgermeis-
ter Tobias Leuning.



Wir in Swisttal | 26. Jahrgang | Nr. 24 | Samstag, 22. November 2025 | Kw 47 | wir-in-swisttal.de/e-paper4

Spiel-, Sport- und Freizeitfläche in Odendorf
- Herstellung des Kleinspielfeldes / Aktueller Sachstand

Spielplatz Quellenstraße
- Beginn der Sanierungsarbeiten

Personalversammlung der Gemeindeverwaltung Swisttal
- Verkürzte Öffnungszeiten am Freitag, den 05.12.2025

OdendorfOdendorfOdendorfOdendorfOdendorf..... Am 15. Oktober began-
nen die Arbeiten zur Herstellung des
Kleinspielfeldes der Spiel-, Sport-
und Freizeitfläche nördlich von Oden-
dorf. Seither schreiten die Arbeiten
in Rekordzeit voran. Da die Tiefbau-
arbeiten und das Einbringen des
Kunststoffbelags witterungsabhän-
gig sind, kann kein konkreter Fertig-
stellungstermin benannt werden.
Insbesondere die Arbeiten am Kunst-
stoffbelag können nur bei trocke-

nem Wetter und durchgängigen Plus-
Temperaturen ausgeführt werden.
Angesichts der derzeitigen Wetter-
lage ist vorgesehen, die Kunststoff-
arbeiten in der Zeit vom 15. Bis 21.
November durchzuführen.
Nach der notwendigen Ruhezeit des
Kunststoffbelages könnten in die-
sem Fall die weiteren Arbeiten in
Kürze erfolgen und das Kleinspiel-
feld fertiggestellt werden.
Das Kleinspielfeld entsteht am östli-

Heimerzheim.Heimerzheim.Heimerzheim.Heimerzheim.Heimerzheim. Der Spielplatz Quel-
lenstraße wurde durch die Flutka-
tastrophe 2021 besonders in Mit-
leidenschaft gezogen. Nun steht
der Beginn der Sanierungsarbei-
ten unmittelbar bevor. Nach der-
zeitigem Stand der Planung geht
man von einer vollumfänglich
möglichen Nutzung ab Frühjahr
2026 aus.
Als an der Swist gelegener Spiel-
platz in der von der Flutkatastro-
phe 2021 stark betroffenen Quel-
lenstraße war der Spielplatz Quel-
lenstraße seit der Flut nur einge-
schränkt wiederhergestellt und
nutzbar.
Dies wird sich zeitnah ändern:
durch den Baubetriebshof werden
die Spielgeräte seit dem 10. No-
vember demontiert. Anschließend
werden die alten Fundamente
durch das Projektmanagement
Wiederaufbau entfernt, die Flä-
che begradigt und neue Funda-

mente gesetzt. Die neuen Spiel-
geräte - eine Rutsch- und Schau-
kelkombination, eine Kletterkom-
bination und ein Spielhaus - wur-
den bei ABC-TEAM aus Rans-
bach-Baumbach bestellt und sol-
len Anfang Dezember aufgebaut
werden. Ebenfalls werden Spiel-
sand und Hackschnitzel als Fall-
schutz eingebracht. Die demon-
tierte Schaukel des Spielplatzes
Quellenstraße wird auf dem Spiel-
platz Karthäuserweg wiederer-
richtet. Die übrigen Spielgeräte
des Spielplatzes Quellenstraße
müssen aufgrund des Alters und
der Abnutzung entsorgt werden.
Bürgermeister Tobias Leuning
freut sich, dass es endlich los geht
und dankt den Beteiligten: „Die
umfangreichen Sanierungsarbei-
ten sind nur dank einer Spende
der IKEA Stiftung in Höhe von
60.000 Euro möglich. Ich danke
dem Bürgerverein Odendorf e.V.

für die Vermittlung der Spende
und die Übernahme der Bauher-
reneigenschaft, die den Ablauf er-
leichtert. So konnten die Spielge-
räte schneller beschafft und die
Arbeiten beauftragt werden.“
Nachdem die Geräte sowie der
Sand und Fallschutz aufgebaut und
eingebracht sind, wird ebenfalls

neuer Naturrasen eingesät. Die-
ser wird in den kalten Wintermo-
naten nicht anwachsen können,
sodass der Spielplatz erst im
nächsten Frühjahr vollumfänglich
fertiggestellt werden kann.
Die Gemeindeverwaltung wird
über den Verlauf der Sanierungs-
arbeiten informieren.

Aufgrund der diesjährigen Personalversammlung ist die Gemein-
deverwaltung am Freitag, den 05.12.2025 nur von 08:00 - 09:00
Uhr für den Publikumsverkehr geöffnet.

Ab 09:00 Uhr sind die Verwaltung, das Gemeindearchiv und der
Baubetriebshof geschlossen.
Wir bitten um Verständnis.

chen Ende der Spiel-, Sport- und Frei-
zeitfläche an der L 11. Dank des
Kunststoffbelags ist die Fläche mul-
tifunktional nutzbar. Hier können
künftig Basketball, Handball und
Fußball gespielt werden. Dazu wer-
den Basketballkörbe und Handball-
tore aufgestellt. Das Kleinspielfeld
wird mit einem vier Meter hohen
Ballfangzaun umfasst, um zu verhin-
dern, dass Bälle auf die Fahrbahn
der L 11 gelangen.

Kanalreinigung in Heimerzheim,
Morenhoven und Odendorf
SSSSSwisttal.wisttal.wisttal.wisttal.wisttal. Im Zeitraum November bis
Dezember 2025 werden in Heimerz-
heim, Morenhoven und Odendorf
die Kanalreinigungen durchgeführt.
Die Reinigung erfolgt mittels Hoch-

druck-Spülfahrzeugen und wird von
der Fa. Schönmackers ausgeführt.
Öffentliche Hauptkanäle und
Schächte werden in der Gemeinde
Swisttal nach einem Spülplan be-

darfsgerecht gereinigt. Somit sind
im vorgenannten Zeitraum nicht alle
Ortsteile und Straßenzüge von der
Kanalreinigung betroffen.
Für weitere Informationen und

Rückfragen steht Ihnen das Fach-
gebiet Tiefbau der Gemeinde Swist-
tal unter Tel.: 02255 / 309-616 oder
nicole.danziger@swisttal.de
gerne zur Verfügung.
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Sportlerehrung 2025
- Nachbericht

Volkstrauertag 2025
- Zentrale Gedenkveranstaltung am 16.11.2025

Ende: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem Rathaus

Heimerzheim.Heimerzheim.Heimerzheim.Heimerzheim.Heimerzheim. Am 14. November
2025 wurden verdiente Sportler-
innen und Sportler durch den Ge-
meindesportverband Swisttal e.V.
(GSV) und die Gemeinde Swisttal
in Kooperation mit der Gesamt-
schule Swisttal für besondere
sportliche Leistungen geehrt. Die
Sportlerehrung 2025 fand -fast
schon traditionell- in der Aula der
Gesamtschule Swisttal statt.
Begrüßt wurden die Sportlerinnen
und Sportler, Vereine und Eltern
sowie Freunde und Angehörige
durch den Vorsitzenden des GSV
Klaus Jansen, welcher durch den
Abend moderierte, Schulleiterin
Dr. Sibylle Prochnow Penedo als
Gastgeberin in der Gesamtschu-
le sowie Bürgermeister Tobias
Leuning.
Eröffnet wurde die Veranstaltung
mit einer Tanzeinlage der Ocean
Diamonds. Bürgermeister Tobias
Leuning und der Vorsitzende des
Generationen-, Sozial-, Kultur-
und Sportausschusses, René Pel-
zer, führten anschließend gemein-

sam mit dem Gemeindesportver-
band Swisttal e.V. die Ehrungen
mit Urkunden und Medaillen
durch. Fast 40 Einzelsportlerinnen
und Einzelsportler sowie Gruppen
wurden offiziell geehrt.
„Die heutige Ehrung unserer
Swisttaler Sportlerinnen und
Sportler war mir ein besonderes
Vergnügen. Gemeinsam mit dem
GSV konnten wir den sportlichen
Erfolgen unsere Anerkennung zol-

len. Ob in der Leichtathletik, beim
Schießsport, beim Tanzsport oder
im Zuge der Bundesjugendspiele:
jährlich wachsen Swisttaler Sport-
lerinnen und Sportler über sich
hinaus und erhalten hier einen
ganz eigenen Augenblick der Wür-
digung und Wertschätzung ihrer
Anstrengungen. Zu sehen, wie vie-
le Sportlerinnen und Sportler über
sich hinauswachsen, motiviert ei-
nen selbst, neue sportliche Ziele

anzupeilen. Ich danke Frau Proch-
now Penedo für die Gastfreund-
schaft in der Gesamtschule, die
den Besucherinnen und Besu-
chern der Sportlerehrung ein klei-
nes Catering vorbereitet hat. Be-
sonderer Dank gilt dem Gemein-
desportverband unter Klaus Jan-
sen für die gemeinsame Organi-
sation und Durchführung der dies-
jährigen Sportlerehrung“, so Bür-
germeister Tobias Leuning.

Heimerzheim.Heimerzheim.Heimerzheim.Heimerzheim.Heimerzheim. Am Sonntag, den
16. November 2025, wurde bun-
desweit anlässlich des diesjähri-
gen Volkstrauertages der Opfer
von Krieg und Gewalt gedacht. In
Swisttal fand die zentrale Gedenk-
veranstaltung auf dem Ehrenfried-
hof in Heimerzheim statt.
Nachdem der Tambourcorps Frei
Weg Heimerzheim e.V. die Veran-
staltung eröffnete, begrüßte Bür-
germeister Tobias Leuning die zahl-
reich erschienen Gäste. Vertreter-
innen und Vertreter verschiedener
Vereine und Institutionen, aber
auch viele Bürgerinnen und Bür-
ger, Ratsmitglieder sowie Schüler-
innen und Schüler der neunten Stu-
fe der Gesamtschule nahmen an
der zentralen Gedenkveranstal-
tung teil. In seiner Rede mahnte
Bürgermeister Tobias Leuning, das
Vergangene nicht zu vergessen:
„Meine Damen und Herren, heu-
te gedenken wir all den Opfern,

die vor Krieg, Gewalt und Verfol-
gung fliehen mussten und müs-
sen. Jedes hier stehende Grab ist
eine Mahnung - eine Mahnung,
die Vergangenheit nicht zu wie-
derholen. Eine Mahnung, dass wir
als Gesellschaft unsere demokra-
tischen Werte verteidigen und
würdigen müssen. Eine Mahnung,
zusammenzuhalten und in Zeiten
großer Not für einander da zu
sein.“ - Auszug aus der Rede von
Bürgermeister Tobias Leuning.
Anschließend legten Mitglieder
der Freiwilligen Feuerwehr Swist-
tal gemeinsam mit Vertretern der
Bundespolizei die Gedenkkränze
am Ehrendenkmal nieder.
Der Beitrag der Schülerinnen und
Schüler der Gesamtschule ver-
gegenwärtigte den Anwesenden die
Präsenz von Hass und Hetze im täg-
lichen Leben. Mit Geschehnissen,
die in den letzten Jahren für Schlag-
zeilen sorgten, aber auch Alltagssi-

tuationen sind auch in der heutigen
Zeit antisemitische Tendenzen in
der Gesellschaft spürbar. Der Ap-
pell der Schülerinnen und Schüler:
Der Erhalt des Friedens sollte das
oberste Ziel der Gesellschaft sein.
„Ich danke allen Beteiligten, al-
len Gästen und natürlich auch der
Gesamtschule für ihre Teilnahme
an diesem bedeutenden Tag un-
serer Erinnerungskultur. Die Ver-

gangenheit nicht zu vergessen, als
Mahnung zu erhalten und bei Ent-
scheidungen für die Zukunft zu
berücksichtigen ist eine dauerhaf-
te Aufgabe unserer Gesellschaft“,
so Bürgermeister Tobias Leuning.
Rede des Bürgermeisters Tobias
Leuning:
https://www.swisttal.de/wp-con-
tent/uploads/2025/11/Volkstrau-
ertag-Rede-2025.pdf
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2026Kölner

Circus
WeihnachtsWeihnachts

Kölner

Circus
WeihnachtsWeihnachts

Hotline

0221
2801

Jetzt Tickets sichern!Jetzt Tickets sichern!JUBILÄUMSEDITIONJUBILÄUMSEDITION

koelner-weihnachtscircus.dekoelner-weihnachtscircus.de
KÖLN - AN DER ZOOBRÜCKEKÖLN - AN DER ZOOBRÜCKE

1010. . 1010. . 

Zehn Jahre Kölner Weihnachtscircus

Katja und Ilja Smitt mit den Crystal Sisters und Fraser Hooper (m.)Katja und Ilja Smitt mit den Crystal Sisters und Fraser Hooper (m.)Katja und Ilja Smitt mit den Crystal Sisters und Fraser Hooper (m.)Katja und Ilja Smitt mit den Crystal Sisters und Fraser Hooper (m.)Katja und Ilja Smitt mit den Crystal Sisters und Fraser Hooper (m.)

„Wirklich beeindruckend und emo-
tional“ - die Zuschauer des Palast-
zelts werden auch in der 10. Aus-
gabe des Kölner Weihnachtscircus
begeistert und mit Wohlgefühl im
Herzen aus der Vorstellung gehen.
Dafür sorgen Katja und Ilja Smitt -
sie schaffen filmische Zirkuskunst vol-
ler Emotion, Musik und Staunen.
Ihre Shows berühren das Herz und
nähren die Seele - ein Erlebnis, das
bleibt. Vom 28.11.2025 bis zum
04.01.2026 laufen die Shows an
der Zoobrücke / KölnMesse in Deutz.
Katja und Ilja Smitt leben ihre Vision -
sie suchen die Künstler nicht nur
nach der Darbietung aus, son-
dern kreieren eine Show, die Top-
Künstler, Technik und Ambiente
zu einem Gesamtengagement der
Spitzenklasse werden lässt.
„Bei uns bekommen die Menschen
nicht nur zweieinhalb Stunden Spit-
zenunterhaltung“, sagt Katja. „Wir
schenken ihnen ein Erlebnis, von
dem viele gar nicht wussten, dass
sie es vermissen - oder sogar brau-
chen. Das, was unsere Zuschauer
erleben, wirkt lange nach: mit einem
Gefühl von Positivität, Energie,

Lebensfreude und Liebe. Kultur ist
unser Mittel, aber das, was wir brin-
gen, geht weit über diese hinaus. Wir
schaffen verschiedene Ebenen des Er-
lebens, die sich gegenseitig verstär-
ken - Musik, Licht, Emotion, die Ener-
gie des Publikums. Alles greift
ineinander, sodass die Menschen nicht
nur sehen oder hören, sondern wirk-
lich fühlen - im Körper, im Herzen.
Das alles macht den Besuch unserer
Show so intensiv.“
Drei Akte voller Kontraste
Das Geheimnis des Erfolgs liegt in der
Art, wie Katja und Ilja das klassische

Zirkusformat in ein fünfdimensionales
Erlebnis verwandelt haben. Seit eini-
gen Jahren arbeiten sie nach einer
festen Dramaturgie: drei große
Showblöcke, jeder aufgebaut wie eine
filmische Szene.
Das Publikum wird mitgerissen in ei-
nen magischen Fluss aus Bewegung
und Emotion, in dem jede Nummer
nahtlos in die nächste übergeht. In-
nerhalb jedes Blocks wechseln sich
die Rhythmen ab - mal mitreißend
und spektakulär, dann wieder poe-
tisch und gefühlvoll: von eleganten
Luftnummern, Tanz und Staunen bis

zu Momenten tiefer Berührung -
hin zu zauberhaften Explosionen
aus Energie und Licht. Humor und
Waghalsigkeit wechseln sich ab,
in einem Finale, das alle Sinne
anspricht.
Ein besonderes Augenmerk gilt auch
der Komik - Clown Fraser Hooper
bezieht die Zuschauer mit ein - mal
mit einer Gummi-Ente, mal mit ei-
nem „menschlichen Fisch“. Sein
Humor ist poetisch und anarchis-
tisch zugleich - eine moderne
Hommage an Charlie Chaplin und
Mr. Bean in einem.
„Menschen, die bewusst leben, of-
fen sind für Schönheit, Musik und
Staunen, werden sich bei uns rund-
um wohlfühlen“, so Ilja Smitt.
„Weiterhin empfehle ich unser VIP-
Arrangement - mit Verpflegung
(Champagnerempfang, reichhaltiges
Tapasmenü sowie eine sehr gute Aus-
wahl an alkoholischen und nichtal-
koholischen Getränken) für beson-
dere Momente mit Familie und Freun-
den oder betriebliche Feierlichkeiten.
Weitere Informationen und Tickets für
Ihren Wunschtermin finden Sie unter
www.koelner-weihnachtscircus.de.

Anzeige
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Jubiläumskonzert 25 Jahre Joy’n’Glory
Ein Rück- und ein Ausblick

25 Jahre Gospelchor Joy’n’Glory. Foto: Jan Grell, grell.photos25 Jahre Gospelchor Joy’n’Glory. Foto: Jan Grell, grell.photos25 Jahre Gospelchor Joy’n’Glory. Foto: Jan Grell, grell.photos25 Jahre Gospelchor Joy’n’Glory. Foto: Jan Grell, grell.photos25 Jahre Gospelchor Joy’n’Glory. Foto: Jan Grell, grell.photos

Der beliebte Swisttaler Gospel-
chor Joy’n’Glory feiert in diesem
Jahr sein 25-jähriges Bestehen.
Seit vielen Jahren ist der Chor in
der Umgebung sehr aktiv
unterwegs. Eigene Konzerte oder
kleinere Auftritte bei Veranstal-
tungen oder Hochzeiten und Tau-
fen finden in jedem Jahr statt. Auch
mit anderen Chören aus etwas
größerer Entfernung (z. B. Zülpich,
Mannheim, Limburg) wurden ge-
meinsame Konzerte veranstaltet
und insbesondere in den letzten
Jahren nahm Joy’n’Glory immer
wieder am Gospelkirchentag teil.
Besonders freute sich der Chor
2019, als er nach New York einge-
laden wurde, um mit vielen inter-
nationalen Sängerinnen und Sän-
gern gemeinsam auf der Bühne
der Carnegie Hall zu stehen.
Während der Corona-Zeit wurde
Singen plötzlich zum „gefährlichs-
ten Hobby der Welt“. Als das ge-
meinsame Singen während die-
ser Zeit nicht möglich war, konn-
te die Chorleiterin Monica Schnei-
der-Henseler einen Großteil ihrer
Schäfchen einmal pro Woche vor
den jeweiligen Computern ver-
sammeln, um neue Stücke zu be-
sprechen und zu singen - jede und

jeder für sich. Über das Singen in
der Reithalle des Rosenhofs
Buschhoven und anschließend
auch wieder in geschlossenen
Räumen, aber mit viel Abstand,
sind die Sängerinnen und Sänger
über die Zeit wieder näher zu-
sammengerückt und durften auch
wieder schöne Konzerte geben.
Heute ist von diesen Einschrän-
kungen glücklicherweise nichts
mehr zu spüren und der Chor geht
mit viel Schwung eine weitere
Veränderung an: Neben der be-
liebten Gospelmusik soll das Re-
pertoire zukünftig u. a. auch Pop-
, Rock- und Bluessongs wie z. B.
„What a wonderful world“, „Son
of a preacherman“ oder „I still
haven’t found“ beinhalten.
Nach einem erfolgreichen Ausflug
in die Welt der Klassik (Händels
Messias) im Mai diesen Jahres
veranstaltet der Chor anlässlich
des 25-jährigen Jubiläums am 22.22.22.22.22.
November in der November in der November in der November in der November in der VVVVVersöhnungskirersöhnungskirersöhnungskirersöhnungskirersöhnungskir-----
che Buschhovenche Buschhovenche Buschhovenche Buschhovenche Buschhoven unter Träger-
schaft des Kirchbauvereins Busch-
hoven ein weiteres Konzert (1919191919
UhrUhrUhrUhrUhr), bei dem er auch Einblicke in
sein neues Programm geben wird.
Joy’n’Glory besteht zurzeit aus
rund 25 Mitgliedern, von denen

ein Teil schon viele Jahre dabei
ist. Freuen würde sich der Chor
über weiteren Zuwachs
insbesondere im Sopran und in
den Männerstimmen Tenor und
Bass. Die wöchentlichen Proben
finden dienstags zwischen 20 und
22 Uhr in Buschhoven statt. Wei-
tere Informationen finden sich auf
der komplett neu gestalteten In-
ternetseite www.joy-n-glory.de.
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Der Martinsmann, der zieht voran…
Männerverein Sankt Martin 1922 Heimerzheim
So heißt es in einem beliebten
Kinderlied zu Sankt Martin: Es ist
eine besondere, anheimelnde At-
mosphäre, die Jahr für Jahr die
Schulklassen der Swistbachschu-
le mit ihren Lehrkräften und die
Geschwisterkinder mit ihren El-
tern am 9. November zum Mar-
tinszug durch Heimerzheim lockt.
Oft sind auch die Großeltern mit
dabei, um zusammen mit ihren
Enkeln mitzuerleben, wie Sankt
Martin hoch zu Ross vorbei an
festlich geschmückten Häusern
durch die beleuchteten Straßen
zieht. Die musikalische Begleitung
übernahmen in diesem Jahr
erstmals das Fanfarencorps Blaue
Funken Lommersum sowie tradi-
tionell das Tambour Corps Frei
Weg Heimerzheim. Unterstützt
wurde der Zug vom Junggesellen-
verein, der Freiwilligen Feuerwehr,
der örtlichen Polizei und dem Ord-
nungsamt der Gemeinde Swist-
tal. Wilfried Engels hatte wieder
die Aufgabe übernommen, als
Sankt Martin in der Kleidung ei-

Sankt Martin hoch zu Ross. Fotos: MännervereinSankt Martin hoch zu Ross. Fotos: MännervereinSankt Martin hoch zu Ross. Fotos: MännervereinSankt Martin hoch zu Ross. Fotos: MännervereinSankt Martin hoch zu Ross. Fotos: Männerverein

nes römischen Soldaten auf dem
Pferd den Martinszug durch das
Dorf anzuführen. Am Martinsfeu-
er erlebten dann die zahlreichen
großen und kleinen Gäste, wie
Sankt Martin seinen Mantel mit
dem Bettler teilte. Danach wur-
den die Wecken klassenweisen an
die Schulkinder verteilt oder ge-
gen Marken an der Weckenaus-
gabe abgegeben. Die DLRG hatte
wie in den Vorjahren für Glühwein
und heißen Kakao gesorgt. Zum
Ausklang trafen sich zahlreiche
Teilnehmer/innen aus dem Leh-
rerkollegium, den Vereinen und
der Feuerwehr auch in diesem Jahr
in der Mensa der Grundschule.
Der Männerverein hatte Geträn-
ke und eine wohlschmeckende
Suppe bereitgestellt und bewir-
tete die Gäste bis in die späten
Abendstunden. Zuvor wurde am
Sonntagmorgen die Martinsmes-
se in der Kirche Sankt Kunibert
gefeiert. Frau Patalas sorgte in
bewährter Weise für die musika-
lische Ausgestaltung des Gottes-

dienstes. Ein besonderes Ereignis
in diesem Jahr war die Fahnen-
weihe der neuen Fahne des Män-
nervereins.
Der Männerverein bedankt sich
ganz herzlich bei der Heimerzhei-
mer Bevölkerung, dem Lehrerkol-
legium und den teilnehmenden
Vereinen und Organisationen, die
regelmäßig zum Erhalt dieses
Brauchtums beitragen. Als nächs-
te Veranstaltung des Männerver-

eins findet am Samstag vor dem
ersten Advent (29. November) ab
18 Uhr das Ansingen des Ansingen des Ansingen des Ansingen des Ansingen des WWWWWeih-eih-eih-eih-eih-
nachtsbaumsnachtsbaumsnachtsbaumsnachtsbaumsnachtsbaums statt. Mit Sankt Ni-
kolaus, dem Tambour Corps, dem
Kinderchor und dem Schulchor
der Grundschule wird auf dem
Gottfried-Velten-Platz die Vor-
weihnachtszeit in Heimerzheim
eingeläutet. Der Männerverein
würde sich über eine rege Teil-
nahme freuen.

Sankt Martin mit BettelmannSankt Martin mit BettelmannSankt Martin mit BettelmannSankt Martin mit BettelmannSankt Martin mit Bettelmann Fahnenweihe in der MartinsmesseFahnenweihe in der MartinsmesseFahnenweihe in der MartinsmesseFahnenweihe in der MartinsmesseFahnenweihe in der Martinsmesse
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Gottesdienstordnung für den Seelsorgebereich Swisttal
Samstag, 22. NovemberSamstag, 22. NovemberSamstag, 22. NovemberSamstag, 22. NovemberSamstag, 22. November
13 Uhr - Od, Trauung
15 Uhr - Od, Rosenkranz
15 Uhr - Bu, Beichte
15:30 Uhr - Od, Beichte u. Anbe-
tung des Allerheiligsten
17 Uhr - Mo, VAM
17 Uhr - Oll, VAM
18 Uhr - Hei, Beichte
18:30 Uhr - Mie, VAM
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 23. 23. 23. 23. 23. November November November November November,,,,, Christ-
königssonntag
8:30 Uhr - Dü, Hl. Messe
9 Uhr - Str, Hl. Messe
9:30 Uhr - Lu, Hl. Messe
10:15 Uhr - Od, Hl. Messe (Pfarr-
Cäcilien-Chor)
11 Uhr - Hei, Hl. Messe
11:30 Uhr - Bu, Hl. Messe (Capel-
la Nova) Patronat / Cäcilia
Dienstag, 25. NovemberDienstag, 25. NovemberDienstag, 25. NovemberDienstag, 25. NovemberDienstag, 25. November
7:55 Uhr - Od, Rosenkranz
8:30 Uhr - Od, Hl. Messe

9 Uhr - Mo, Hl. Messe
19 Uhr - Str, Hl. Messe
Mittwoch, 26. NovemberMittwoch, 26. NovemberMittwoch, 26. NovemberMittwoch, 26. NovemberMittwoch, 26. November
9 Uhr - Bu, Rosenkranzgebet
18:30 Uhr - Hei, Hl. Messe
18:30 Uhr - Lu, Hl. Messe
Donnerstag, 27. NovemberDonnerstag, 27. NovemberDonnerstag, 27. NovemberDonnerstag, 27. NovemberDonnerstag, 27. November
18 Uhr - Oll, Hl. Messe
Freitag, 28. NovemberFreitag, 28. NovemberFreitag, 28. NovemberFreitag, 28. NovemberFreitag, 28. November
9 Uhr - Bu, Hl. Messe
17:25 Uhr - Od, Rosenkranz
18 Uhr - Od, Hl. Messe
Samstag, 29. NovemberSamstag, 29. NovemberSamstag, 29. NovemberSamstag, 29. NovemberSamstag, 29. November
15 Uhr - Od, Rosenkranz
15 Uhr - Bu, Beichte
15:30 Uhr - Od, Beichte u. Anbe-
tung des Allerheiligsten
17 Uhr - Mo, VAM
17 Uhr - Oll, VAM
18 Uhr - Hei, Beichte
18:30 Uhr - Mie, VAM
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 30. 30. 30. 30. 30. November November November November November,,,,, 1. 1. 1. 1. 1. Ad-
ventssonntag

8:30 Uhr - Dü, Hl. Messe
9 Uhr - Str, Hl. Messe
9:30 Uhr - Lu, Hl. Messe
10:15 Uhr - Od, Hl. Messe
11 Uhr - Hei, Hl. Messe
11:30 Uhr - Bu, Hl. Messe
Bu = St. Katharina, Dü = Kapelle

St. Katharina, Dünstekoven, Hei =
St. Kunibert, Lu = St. Petrus und
Paulus, Ludendorf, Mie = St. Georg,
Mo = St. Nikolaus, Möm = Kapelle
St. Maria v. d. Immerwährenden Hil-
fe, Od = St. Petrus und Paulus, Oll =
St. Martinus, Str = St. Antonius

Neue Impulse setzen
Christoph Becker übernimmt Vorsitz des
Förderkreis kanthari e. V.

Der Förderkreis kanthari e. V. hat
Christoph Becker zum neuen Vor-
sitzenden gewählt. Er folgt auf
Birgit Over-Clever aus Bonn, die
den Verein über fünf Jahre mit
großem Engagement geleitet und
geprägt hat.
Mit dem Ende seiner Amtszeit
als Bürgermeister der Stadt Born-
heim richtet Becker seinen Blick
nun auf neue Aufgaben. „Die Idee
von kanthari begeistert mich
schon seit vielen Jahren - Men-
schen zu befähigen, gesell-
schaftliche und ökologische He-
rausforderungen selbst anzuge-
hen“, sagt Becker. „Gerade in
Zeiten multipler Krisen und der
über allem schwebenden Klima-
krise brauchen wir Initiativen,
die Mut machen und konkrete
Lösungen bieten.“
Der Förderkreis kanthari e. V. un-
terstützt das internationale Aus-
bildungszentrum kanthari im
südindischen Kerala, gegründet
von Sabriye Tenberken, die in
Swisttal aufwuchs und in Bonn

zur Schule ging, und dem Nieder-
länder Paul Kronenberg. Dort
werden Menschen aus aller Welt
ausgebildet, eigene soziale Pro-
jekte zu gründen - für Inklusion,
Umweltschutz und soziale Ge-
rechtigkeit.
Becker lernte Tenberken und
Kronenberg bereits 2012 kennen,
als sie den Bornheimer Preis der
Europaschule erhielten, wo er
damals als Schuldirektor tätig
war. Als Pädagoge erkannte er
früh das Potenzial ihres Ansat-
zes, gesellschaftlichen Wandel
praktisch umzusetzen.
Mit Christoph Becker an der Spit-
ze setzt der Förderkreis auf neue
Impulse und möchte noch mehr
Menschen in Deutschland dafür
gewinnen, den globalen Gedan-
ken von kanthari zu unterstüt-
zen - denn Veränderung beginnt
dort, wo Menschen Verantwor-
tung übernehmen.
Förderkreis kanthari e. V.
info@kanthari.de |
www.kanthari.de
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Start für den Johanniter-Weihnachtstrucker
Sammelzeitraum: 15. November bis 12. Dezember

Auch in diesem Jahr sammeln die Johanniter wieder Päckchen für den Weihnachttrucker.Auch in diesem Jahr sammeln die Johanniter wieder Päckchen für den Weihnachttrucker.Auch in diesem Jahr sammeln die Johanniter wieder Päckchen für den Weihnachttrucker.Auch in diesem Jahr sammeln die Johanniter wieder Päckchen für den Weihnachttrucker.Auch in diesem Jahr sammeln die Johanniter wieder Päckchen für den Weihnachttrucker.
Foto: Benedikt WagnerFoto: Benedikt WagnerFoto: Benedikt WagnerFoto: Benedikt WagnerFoto: Benedikt Wagner

Am 15. November startet der Jo-
hanniter-Weihnachtstrucker. Seit
mehr als 30 Jahren bittet die Hilfs-
organisation Privatpersonen, Fir-
men, Schulen, Kindergärten und
Vereine, Hilfspäckchen mit Grund-
nahrungsmitteln, Hygieneartikeln
und einem kleinen Kinderspiel-
zeug zu spenden. Die Päckchen
sind für notleidende Kinder, Fami-
lien, alte Menschen und Men-
schen mit Behinderung, deren Le-
benssituation durch viele Fakto-
ren weiterhin erschwert ist und

wenig Besserung in Sicht ist. Ver-
teilt wird in Albanien, Bosnien,
Bulgarien, Rumänien, der Ukrai-
ne, der Republik Moldau und in
Deutschland.
Vom 15. November bis zum 12.
Dezember können die Päckchen
an unseren Abgabestelle in Bonn,
Lohmar, Much, Sankt Augustin,
Siegburg und Swisttal/Odendorf
abgegeben werden. Die genaue
Adresse und Abgabezeiten finden
Interessenten unter diesem Link:
qr.johanniter.de/
weihnachtstrucker_abgabe
Es ist wichtig, sich auch in diesem
Jahr an die Packliste zu halten,
damit keine Probleme am Zoll
entstehen.
PPPPPackliste ackliste ackliste ackliste ackliste WWWWWeihnachtstruckeihnachtstruckeihnachtstruckeihnachtstruckeihnachtstruckererererer-----
Päckchen:Päckchen:Päckchen:Päckchen:Päckchen:
Ein Geschenk für Kinder (z. B.
Malblock, Malstifte), 1 kg Zucker,
3 kg Mehl, 1 kg Reis, 1 kg Nu-
deln, 2 Liter Speiseöl in Plastik-
flaschen, 2 Packungen Multivita-
min-Brausetabletten, 2 Packun-
gen Kekse, 4 Tafeln Schokolade, 2
feste Seifen, 2 Zahnbürsten und 2
Tuben Zahnpasta.
Wer wenig Zeit hat, kann auch
„virtuelle Päckchen“ packen.
Mehr Information dazu und zu den
Johanniter-Weihnachtstruckern:
www.johanniter.de/weih
nachtstrucker
Oder telefonisch unter:
02241 23423-80

Grundhafte Instandsetzung
der K 52 zwischen dem
Wallbach und der L 493
Rhein-Sieg-Kreis (hei). Voraus-
sichtlich im Februar 2026 begin-
nen die Bauarbeiten für die
grundlegende Instandsetzung der
K 52 zwischen dem Wallbach und
der Landesstraße 493 bei Mo-
renhoven.
Dabei wird auf einer Länge von
knapp 1.200 Metern die gesamte
Asphaltbefestigung inklusive eines
Teils des Oberbaus erneuert und
die Fahrbahn auf eine Regelbreite

von 5,50 Meter aufgeweitet.
Die Arbeiten sollen aufgrund des
Artenschutzes in den Wintermo-
naten durchgeführt werden. Das
Einvernehmen mit der Natur-
schutzbehörde wurde hergestellt.
Die Maßnahme ist öffentlich aus-
geschrieben worden, sodass der
Auftrag nach der Submission Mit-
te Dezember, Anfang Januar 2026
vergeben und im März abge-
schlossen werden kann.
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FÜR DICH. VON HIER.

FÜR DICH. VON HIER. BIO, REGIONAL, SAISONAL.

 RAIFFEISENSTRASSE 51, 
53347 ALFTER-WITTERSCHLICK (AN DER B56)

Gemütliches Beisammensein mit köstlichen Leckereien. 
Mehr Infos auf www.naturhof-wolfsberg.de

05.–06. & 19.–20. DEZEMBER 
FR 16–22 UHR, SA 15–22 UHR

WIR LADEN EIN ZUM

Anzeige

Adventszauber vor dem Wolfsberg-Hofladen
Gemütliches Beisammensein mit köstlichen Leckereien - Stimmungsvoller Adventsmarkt
verzaubert Kunden und Gäste - Holfladen ist geöffnet

AlfterAlfterAlfterAlfterAlfter-Witterschlick-Witterschlick-Witterschlick-Witterschlick-Witterschlick. „Erstmals bie-
ten wir unseren Kunden eine bun-
ter Winterwelt auf dem Vorplatz
unseres Hofladens. Damit wollen
wir vom Naturhof Wolfsberg an
diesen Tagen die Vorfreude unse-
rer Besucher auf besinnliche Fest-
tage unterstreichen und mit stim-
mungsvollen Aktionen und Ange-
boten fördern.“ Christiane Niemey-
er, die gemeinsam mit ihrem Bru-
der Benedikt Mager und ihren El-
tern Heike und Andreas Mager den
weit über die Grenzen Alfters hin-
aus bekannten ökologischen Obst-
baubetrieb betreibt, freut sich rie-
sig auf dieses saisonale Ereignis
und legt mit ihrem Team in diesen
Tagen letzte Hand an, damit alles
bestmöglich über die Bühne ge-
hen kann.
TTTTTolle olle olle olle olle Angebote für Groß und KleinAngebote für Groß und KleinAngebote für Groß und KleinAngebote für Groß und KleinAngebote für Groß und Klein
Eine kleine Winterwelt voller Lich-
ter, Düfte und gemütlicher Ecken
lädt zum Verweilen und Entspan-
nen ein. Unter funkelnden Lichter-
ketten, zwischen Apfelduft und Tan-
nengrün lässt sich mit der Familie
und Freunden herrlich ein advent-
liches Feeling genießen. Ob beim
Plaudern am Lagerfeuer, beim Lau-
schen der Weihnachtsmusik oder
beim Entdecken köstlicher Schät-
ze - hier steht das gemeinsame
Erleben im Mittelpunkt. Dass für
das leibliche Wohl bestens gesorgt
ist, ist beim Naturhof eine Selbst-
verständlichkeit. Und Christiane
Niemeyer hat noch einen ganz be-
sonderen Tipp für Genießer und
solche, die es werden wollen: „Pro-
bieren Sie unbedingt den heißen
Apfelsaft aus eigenem Anbau. Der
ist nicht nur perfekt zum Aufwär-
men an kalten Winterabenden,
sondern eignet sich auch als per-
fekter Begleiter zum gemütlichen

Beisammensein vorm knisternden
Kamin in der guten Stube.“ Natür-
lich muss auch niemand auf wohl-
schmeckende Bratäpfel, frisch ge-
backene Waffeln und heißen Glüh-
wein, auch in der alkoholfreien Vari-
ante verzichten.
Am 6. Dezember kommt der Niko-
laus vorbei. Der Heilige Mann wird
alle Kinder mit saftigen Äpfeln aus
der hauseigenen Ernte beschenken
und mit ihnen vorweihnachtliche
Freuden teilen. Auch wird an allen
vier Tagen Kinderschminken bei den
Kleinen der Hit sein und für fröhli-
che Gesichter und festliche Stim-
mung sorgen.
Bio - regional - saisonal - von hierBio - regional - saisonal - von hierBio - regional - saisonal - von hierBio - regional - saisonal - von hierBio - regional - saisonal - von hier
„Bei unserem Adventsmarkt legen
wir wie im Hofladen natürlich gro-
ßen Wert auf Regionalität, Qualität
und Gemeinschaft. Bio, regional, sai-
sonal, von hier - das sind keine lee-

Alles was für gesundes und wohlschmeckendes Essen und TrinkenAlles was für gesundes und wohlschmeckendes Essen und TrinkenAlles was für gesundes und wohlschmeckendes Essen und TrinkenAlles was für gesundes und wohlschmeckendes Essen und TrinkenAlles was für gesundes und wohlschmeckendes Essen und Trinken
Voraussetzung ist, findet sich im Hofladen des Bio-Naturhof Wolfsberg.Voraussetzung ist, findet sich im Hofladen des Bio-Naturhof Wolfsberg.Voraussetzung ist, findet sich im Hofladen des Bio-Naturhof Wolfsberg.Voraussetzung ist, findet sich im Hofladen des Bio-Naturhof Wolfsberg.Voraussetzung ist, findet sich im Hofladen des Bio-Naturhof Wolfsberg.

Der neue Hofladen an der Kreuzung Raiffeisenstraße/B56 bildet eine tolleDer neue Hofladen an der Kreuzung Raiffeisenstraße/B56 bildet eine tolleDer neue Hofladen an der Kreuzung Raiffeisenstraße/B56 bildet eine tolleDer neue Hofladen an der Kreuzung Raiffeisenstraße/B56 bildet eine tolleDer neue Hofladen an der Kreuzung Raiffeisenstraße/B56 bildet eine tolle
Kulisse für den Adventsmarkt bei hoffentlich zauberhaftem Winterwetter.Kulisse für den Adventsmarkt bei hoffentlich zauberhaftem Winterwetter.Kulisse für den Adventsmarkt bei hoffentlich zauberhaftem Winterwetter.Kulisse für den Adventsmarkt bei hoffentlich zauberhaftem Winterwetter.Kulisse für den Adventsmarkt bei hoffentlich zauberhaftem Winterwetter.

Der hofeigene Bio-Apfelsaft -Der hofeigene Bio-Apfelsaft -Der hofeigene Bio-Apfelsaft -Der hofeigene Bio-Apfelsaft -Der hofeigene Bio-Apfelsaft -
heiß getrunken ein absolutesheiß getrunken ein absolutesheiß getrunken ein absolutesheiß getrunken ein absolutesheiß getrunken ein absolutes
Muss in der Winterzeit. Und einMuss in der Winterzeit. Und einMuss in der Winterzeit. Und einMuss in der Winterzeit. Und einMuss in der Winterzeit. Und ein
paar schmackhafte Bio-Apfelrin-paar schmackhafte Bio-Apfelrin-paar schmackhafte Bio-Apfelrin-paar schmackhafte Bio-Apfelrin-paar schmackhafte Bio-Apfelrin-
ge vollenden ein tolles Ge-ge vollenden ein tolles Ge-ge vollenden ein tolles Ge-ge vollenden ein tolles Ge-ge vollenden ein tolles Ge-
schmackerlebnis.schmackerlebnis.schmackerlebnis.schmackerlebnis.schmackerlebnis.

ren Schlagworte, sondern gelebte
Wirklichkeit, die unseren Familien-
betrieb in der Produktion wie im Ver-
kauf auszeichnet“, erläutert Christi-
ane Niemeyer im Namen der Famili-
en Mager und Niemeyer das Credo
des Naturhof Wolfsberg. „An diesen
Ansprüchen messen wir auch unse-
re Partner und Aussteller, die ihre
Produkte und Geschenkideen prä-
sentieren. Und ich bin sicher, dass
wir diesbezüglich eine gelungene
Mischung getroffen haben. Am bes-
ten überzeugen Sie sich persönlich
davon, indem Sie uns an einem der
Aktionstage besuchen. Und nutzen
Sie die Einkaufsmöglichkeiten im
Hofladen. Wir freuen uns auf Sie.“
Weitere Informationen zum Advents-
markt, dem ökologischen Obstbau-
betrieb Naturhof Wolfsberg und sei-
nem Hofladen: www.naturhof-
wolfsberg.de (WDK)
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Aktuelles vom Förderverein des Ägyptischen Museums
Der Verein bietet im Dezember folgende Kurse an

Schaufensterpuppe dient als MumieSchaufensterpuppe dient als MumieSchaufensterpuppe dient als MumieSchaufensterpuppe dient als MumieSchaufensterpuppe dient als Mumie

Flussverlauf des NilsFlussverlauf des NilsFlussverlauf des NilsFlussverlauf des NilsFlussverlauf des Nils

Tafel mit Hieroglyphen-SchriftTafel mit Hieroglyphen-SchriftTafel mit Hieroglyphen-SchriftTafel mit Hieroglyphen-SchriftTafel mit Hieroglyphen-Schrift

Kurs 1 - Schatzsuche im Ägypti-Kurs 1 - Schatzsuche im Ägypti-Kurs 1 - Schatzsuche im Ägypti-Kurs 1 - Schatzsuche im Ägypti-Kurs 1 - Schatzsuche im Ägypti-
schen Museumschen Museumschen Museumschen Museumschen Museum
Im Ägyptischen Museum findet
eine Schnipsel-Jagd statt. Die Hin-
weise und Wege werden
allerdings in Hieroglyphen-Schrift
verfasst. Die geheimen Tafeln füh-
ren zu einem „Schatz“, einem
schönen Geschenk. Die Teilneh-
merzahl müssen wir auf zehn Per-
sonen beschränken. Termin für
diesen Kurs: Termin: 6.6.6.6.6. Dezem- Dezem- Dezem- Dezem- Dezem-
berberberberber,,,,, Start 14:30 Uhr Start 14:30 Uhr Start 14:30 Uhr Start 14:30 Uhr Start 14:30 Uhr, Dauer ca.
2,5 h. Kostenbeitrag für den Kurs
20 Euro pro Teilnehmer
Kurs 2 - Ägyptisches Grab aus-Kurs 2 - Ägyptisches Grab aus-Kurs 2 - Ägyptisches Grab aus-Kurs 2 - Ägyptisches Grab aus-Kurs 2 - Ägyptisches Grab aus-
stattenstattenstattenstattenstatten
Für ein Königsgrab müssen viele
Sachen gebastelt und gemalt wer-
den. Auch muss die Königin, eine
Schaufensterpuppe, in eine Mu-
mie verwandelt werden. Termin
für den Kurs: Termin: 20.20.20.20.20. Dezem- Dezem- Dezem- Dezem- Dezem-

berberberberber,,,,, Start 14:30 Uhr Start 14:30 Uhr Start 14:30 Uhr Start 14:30 Uhr Start 14:30 Uhr, Dauer ca.
2,5 h. Kostenbeitrag für den Kurs
20 Euro pro Teilnehmer.
Kurs 3 - Zeitreise mit Cäsar undKurs 3 - Zeitreise mit Cäsar undKurs 3 - Zeitreise mit Cäsar undKurs 3 - Zeitreise mit Cäsar undKurs 3 - Zeitreise mit Cäsar und
Kleopatra durch das antike ÄgyptenKleopatra durch das antike ÄgyptenKleopatra durch das antike ÄgyptenKleopatra durch das antike ÄgyptenKleopatra durch das antike Ägypten
Mit selbst gebasteltem „Papyri
Boot“ fahren wir den Nil herauf
bis Assuan. Unterwegs erfahren
wir viel über die Geschichte. Wir
bauen, basteln und malen etwas
zu den einzelnen Objekten. Auch
helfen wir bei der Mumifizierung
einer vornehmen Dame und su-
chen Ihren geraubten Grabschatz.
Termin: 13.13.13.13.13. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,, Start 14 Start 14 Start 14 Start 14 Start 14
UhrUhrUhrUhrUhr, Dauer ca. 3,5 h, Kostenbei-
trag 25 Euro
Kurs 4 - Hieroglyphen-SchriftKurs 4 - Hieroglyphen-SchriftKurs 4 - Hieroglyphen-SchriftKurs 4 - Hieroglyphen-SchriftKurs 4 - Hieroglyphen-Schrift
Was ist eine Hieroglyphen-
Schrift? Wo kommt sie her? Den
Hieroglyphen werden den „nor-
malen“ Buchstaben gegenüberge-
stellt und erklärt. Auf einem Blatt

wird geübt, den eigenen Namen
in Hieroglyphen-Schrift zu schrei-
ben. Der Namen wird dann auf ei-
nen original Papyrus-Streifen ge-
schrieben und so ein persönliches
Lesezeichen erstellt. Auch werden
Sachen wie Leinentasche usw. be-
malt und beschriftet, Rätsel in Hie-
roglyphen-Schrift übersetzt und ein
kleiner Schatz gesucht. Termin:
14.14.14.14.14. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember, Start um 15 Uhr,
Dauer 2 h. Kostenbeitrag 20 Euro
pro Teilnehmer.
Veranstaltungsort für alle Kurse:Veranstaltungsort für alle Kurse:Veranstaltungsort für alle Kurse:Veranstaltungsort für alle Kurse:Veranstaltungsort für alle Kurse:
Ägyptisches Museum der Universi-
tät Bonn, Poststr. 26 in 53111 Bonn
Bitte beachten: Am Haus gibt es kei-
nerlei Hinweise auf unser Museum.
Bitte anmelden unter
FVEgyptmuseum@gmx.deFVEgyptmuseum@gmx.deFVEgyptmuseum@gmx.deFVEgyptmuseum@gmx.deFVEgyptmuseum@gmx.de. Nähe-
re Informationen unter der Home-
page „Verein-Ägyptisches-Muse-
um Bonn“. Das Museum ist barrie-
refrei.
Hinweisen möchten wir noch auf
das Angebot „Geburtstag im Ägyp-Geburtstag im Ägyp-Geburtstag im Ägyp-Geburtstag im Ägyp-Geburtstag im Ägyp-
tischen Museumtischen Museumtischen Museumtischen Museumtischen Museum“. Es steht ein de-

korierter Raum für eine kleine Feier
und Platz für ein mitzubringendes
Buffet zur Verfügung. Ebenso gibt es
einen spannenden Bastelnachmit-
tag im Ägyptischen Museum.
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Sechs neue Bürgermeister im
linksrheinischen Rhein-Sieg-Kreis eingeführt
Klimaschutz bleibt als zentrale Herausforderung
Swisttal/Rhein-Sieg-Kreis: Mit
den Kommunalwahlen 2025 in
Nordrhein-Westfalen überneh-
men sechs neue Bürgermeister -
ausschließlich Männer - im links-
rheinischen Rhein-Sieg-Kreis das
Ruder. Sie treten ein Erbe an, das
von wachsenden Herausforderun-
gen auch im Klimaschutz geprägt
ist. Während ihre Vorgänger eini-
ge Schritte in Richtung Nachhal-
tigkeit und CO2-Reduktion auf den
Weg gebracht haben, stehen die
Neugewählten nun vor der Aufga-
be, die Maßnahmen gegen den Kli-
mawandel zu vertiefen - und vor
allem: konsequent umzusetzen.
„Klimaschutz ist kein ‚nettes Zu-
behör‘ mehr, sondern muss als
Querschnittsaufgabe bei allen
kommunalen Entscheidungen ver-
ankert werden“, erklärt Prof. Dr.
Hermann Schlagheck, Koordina-
tor des KlimaPatenNetzwerks.
„Jede Investition, jede Planung
muss auf ihre Klimarelevanz ge-
prüft und entsprechend ausge-
richtet werden.“ Zu den Maßnah-
men gehören u. a.:
• Energieeffizienz und er-
neuerbare Energien: Die Stan-
dards für Neubauten und die Sa-
nierung von Altbauten müssen
nachhaltig wirksam zur CO2-Redu-
zierung führen. Natürliche Dämm-
stoffe und die Solarenergie in Ge-
werbe- und Wohngebieten sind
weitere wichtige Stellschrauben.
• Mobilitätswende: Der Ausbau

des öffentlichen Nahver-
kehrs und der Radinfrastruk-
tur sollen den motorisierten
Individualverkehr in Grenzen
halten.

• Kooperative Energielösungen:
Bürgerenergiegenossenschaf-
ten und übergreifende  ge-
meinschaftliche Wärmepro-
jekte sollen die Akzeptanz für
die Energiewende vor Ort er-
höhen.

• Naturnahe Gestaltung: Bun-
te Grünflächen und Gärten
sollen nicht nur die Artenviel-
falt, sondern auch die Lebens-
qualität in den Quartieren ver-
bessern helfen.

Das ist alles nichts Neues! Viele
wissen längst, was zu tun ist. Trotz-
dem fällt das Handeln schwer. Wir
stehen als KlimaPatenNetzwerk
parat, dabei behilflich zu sein.
 „Wir öffnen unsere Schatzkiste“„Wir öffnen unsere Schatzkiste“„Wir öffnen unsere Schatzkiste“„Wir öffnen unsere Schatzkiste“„Wir öffnen unsere Schatzkiste“
Seit Jahren engagieren sich die
ehrenamtlichen Mitglieder im re-
gionalen KlimaPatenNetzwerk
und begleiten Kommunen und
Mitbürger bei der Umsetzung von
Maßnahmen. „Wir haben eine
Fülle von Erfahrungen gesammelt
und bieten diese erneut jedem
an“, so Andrea Madea vom Lei-
tungsteam. „Und wir freuen uns
über jeden, der seine Erfahrun-
gen in die Schatzkiste mit ein-
bringt.“
Auf der Webseite
www.klimapatennetzwerk.de sind

konkrete Handlungsempfehlun-
gen zu finden. Der Klimaschutz
bleibt eine zentrale Herausforde-
rung. Wenn Klimaschutz in der
Region gelingen soll, dann nur

gemeinsam: Bürgerinnen und Bür-
ger, die neuen Bürgermeister und
die vielen Mitglieder in den kom-
munalen Räten. Lasst uns diese
Chance nutzen!
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Schimmel keine Chance geben
So beugt man Schimmelbefall in der Heizperiode effektiv vor
Gerade in der kalten Jahreszeit
steigt das Risiko für Schimmel in
Wohnungen und Häusern. Neben
unzureichendem Wärmeschutz ist
Feuchtigkeit in Innenräumen der
häufigste Grund für Schimmel-
bildung - und die lässt sich ver-
meiden. „Schimmelbefall ist
nicht nur ein optisches Problem,
sondern er kann auch die Ge-
sundheit schädigen. Umso wich-
tiger ist es, durch richtiges Hei-
zen und Lüften vorzubeugen“,
sagt Brigitte Becker, Leiterin der
Beratungsstelle der Verbraucher-
zentrale NRW in Bergisch Glad-
bach. Worauf dabei zu achten ist,
hat die Verbraucherzentrale
NRW in sechs Tipps zusammen-
gestellt.
Richtiges Lüften ist das Richtiges Lüften ist das Richtiges Lüften ist das Richtiges Lüften ist das Richtiges Lüften ist das A und OA und OA und OA und OA und O
Mehrmals täglich stoßlüften -
das ist die effektivste Maßnah-
me gegen Schimmel. Statt Fens-
ter stundenlang zu kippen, soll-
te mehrmals am Tag für fünf bis
zehn Minuten quer- oder stoßge-
lüftet werden. So kann feuchte
Luft entweichen und trockene Luft
nachströmen. Besonders nach
dem Aufstehen, nach dem Du-
schen, Kochen oder Wäschetrock-
nen ist frische Luft wichtig, um
die Luftfeuchtigkeit zu regulieren.
Luftfeuchtigkeit im Blick behal-Luftfeuchtigkeit im Blick behal-Luftfeuchtigkeit im Blick behal-Luftfeuchtigkeit im Blick behal-Luftfeuchtigkeit im Blick behal-
tententententen
Idealerweise liegt die Luftfeuch-

tigkeit in Wohnräumen zwischen
40 und 60 Prozent. Bei alten un-
gedämmten Häusern sollte sie
eher am unteren Rand des Be-
reichs liegen. Dies sollte mit ei-
nem Hygrometer regelmäßig kon-
trolliert werden. Wird dieser Wert
regelmäßig überschritten, droht
Schimmelbildung an kalten Wand-
flächen. In diesem Fall helfen ge-
zielte Maßnahmen wie häufige-
res Lüften oder stärkeres Heizen.
In Ausnahmefällen könnte mit ei-
nem Luftentfeuchter nachgehol-
fen werden. Dies benötigt jedoch
Strom und ist teuer.
Richtig heizen - auch in wenigRichtig heizen - auch in wenigRichtig heizen - auch in wenigRichtig heizen - auch in wenigRichtig heizen - auch in wenig
genutzten Räumengenutzten Räumengenutzten Räumengenutzten Räumengenutzten Räumen
In unbeheizten oder nur selten
genutzten Räumen kann sich

schnell Feuchtigkeit ansammeln,
die dann an kalten Wänden kon-
densiert. Daher sollte auch im
Schlafzimmer, Flur oder Abstell-
zimmer eine Grundwärme von
etwa 16 bis 18 Grad Celsius ge-
halten werden. In Wohn- und Ar-
beitsräumen liegt die ideale Tem-
peratur zwischen 20 und 22 Grad
Celsius. Auch wer tagsüber oder
am Wochenende nicht zuhause
ist, sollte die Wohnung nicht un-
ter 16 Grad abkühlen lassen.
Türen zu weniger beheizten Räu-
men sollten zwischen den Lüf-
tungsvorgängen unbedingt ge-
schlossen werden.
KKKKKeine großen Möbel an eine großen Möbel an eine großen Möbel an eine großen Möbel an eine großen Möbel an Außen-Außen-Außen-Außen-Außen-
wändenwändenwändenwändenwänden
Größere Möbelstücke wie
Schränke und Sofas sollten
möglichst nicht an kalten Außen-
wänden stehen, da sich dahinter
Feuchtigkeit stauen kann. Gene-
rell sollten Möbel so aufgestellt
werden, dass Luft um sie herum
zirkulieren kann und so Feuchtig-
keitsschäden vermieden werden.
Feuchtigkeitsquellen im Haus-Feuchtigkeitsquellen im Haus-Feuchtigkeitsquellen im Haus-Feuchtigkeitsquellen im Haus-Feuchtigkeitsquellen im Haus-
halt minimierenhalt minimierenhalt minimierenhalt minimierenhalt minimieren
Wäsche in der Wohnung zu trock-
nen oder viele Zimmerpflanzen
zu haben, erhöht die Luftfeuch-
tigkeit spürbar. Auch das Kochen
ohne Deckel, eine fehlende Ab-
zugshaube oder dauernd ge-
schlossene Vorhänge können das
Raumklima negativ beeinflussen.
Wer Schimmel vorbeugen möch-
te, sollte sich dieser versteckten
Feuchtigkeitsquellen bewusst
sein und gegebenenfalls gegen-
steuern - etwa durch Wäsche-
trockner mit Kondensfunktion

oder den gezielten Einsatz von
Lüftungstechnik.
Bausubstanz regelmäßig kontrol-Bausubstanz regelmäßig kontrol-Bausubstanz regelmäßig kontrol-Bausubstanz regelmäßig kontrol-Bausubstanz regelmäßig kontrol-
lierenlierenlierenlierenlieren
Undichte Dächer und feuchte Kel-
lerwände können Schimmelbil-
dung begünstigen - oft, ohne
dass Verbraucher:innen dies
sofort bemerken. Daher lohnt
sich ein regelmäßiger Blick auf
mögliche Schwachstellen im Ge-
bäude. Wer bei ersten Anzeichen
wie grauer Färbung in Raum-
ecken, an der Grenze zur Decke,
feuchten Stellen oder modrigem
Geruch frühzeitig reagiert, kann
größere Schäden und teure Sa-
nierungen vermeiden. Bei Anzei-
chen von Schimmel muss im Rah-
men der Mitwirkungspflicht um-
gehend der Vermieter informiert
werden.
Weiterführende Informationen:
Tipps und Wissenswertes zu
Schimmel:
www.verbraucherzentrale.nrw/
node/6794
Verbraucherzentrale NRW e. V.
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Peterstraße 66
53913 Swisttal
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info@nathan-galabau.de
www.nathan-galabau.de

Haustüren und 
Vordächer
+ Geprüfte Sicherheit

+  Hochwertige Qualität „Made in Germany“

+  Montage ausschließlich durch eigenes Personal

Specht GmbH  |  Christian-Lassen-Str. 16, 53117 Bonn  |  Tel. 0228 67 91 67  |  info@spechtgmbh.com

Geprüfter

Einbruch-

schutz!

www.spechtgmbh.com

Große Ausstellung
Mo. – Do.  07.30 – 17.30 Uhr
Fr. 0 7.30 – 16.00 Uhr

Pflegetipp für Herbst und Winter:
So blüht die Anthurie auf
Anthurien haben als Zimmer-
pflanzen keine Blühsaison. Sie
zeigen ihre Hochblätter bei gu-
ter Pflege und richtigem Stand-
ort mehrere Monate lang und
entwickeln immer wieder neue.
Doch gerade während der Win-
terzeit bilden sie häufig weniger
Hochblätter oder legen gar eine
Blühpause ein. Der Grund: Licht-
mangel und zu niedrige Tempe-
raturen!
Menschen, die mit den schönen
Gewächsen farbige Highlights in
die Wohnung bringen möchten,
rät die Stichting Promotie Anthu-
rium, eine Stiftung niederländi-
scher Züchter und Gärtner von
Anthuriengärtnern, besonders
auf diese beiden Faktoren zu
achten. Das bedeutet: Um ihnen
ausreichend Licht zukommen zu

lassen, empfehlen sich Regale,
Tische oder Sideboards in Nähe
eines Ost- oder West-Fensters -
aber ausschließlich in geheizten
Räumen (mit Minimum 16 Grad
Celsius - 18 bis 25 Grad Celsius
wäre perfekt).
Zugluft sowie ein direkter Platz
auf der kalten Fensterbank soll-
te besser vermieden werden,
ebenso zu große Nähe zu einem
Heizkörper. Denn trockene Luft
vertragen die Gewächse ebenso
wenig wie wir Menschen. Hier
hilft ein feiner Sprühnebel aus
zimmerwarmem, kalkfreiem Was-
ser, den man den Exotinnen hin
und wieder gönnt. Wer nun noch
ab und an mit einem Tuch die
Blätter der Anthurien von Staub
befreit und ihnen einmal pro Wo-
che etwas Wasser gibt, schafft

eine optimale Umgebung für ein
blütenstarkes Jahresende. Wei-
tere Informationen rund um die

Anthurienpflege sowie Deko-
Tipps gibt es auf
www.anthuriuminfo.com. GPP
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MGV „Liederkranz“ Waldorf feierte
sein 101. Stiftungsfest

Spätschicht im Advent
in St. Matthäus
„Mitten unter uns - anders als vermutet“

Am Sonntag, 9. November, feier-
te der MGV „Liederkranz“ Wal-
dorf sein 101. Stiftungsfest. Auf
dem Waldorfer Friedhof starte-
ten die Sänger den Tag um 10:15

Uhr mit mehreren Liedern zum
Gedenken an die verstorbenen
Mitglieder des Vereins. Anschlie-
ßend fand ein Gottesdienst in der
Pfarrkirche St. Michael statt, den

der Chor traditionell musikalisch
begleitete. Danach traffen sich
die Sänger mit ihren Partnern
und Freunden des Vereins im Pfar-
rer-Dedrichs-Haus. Nach mehre-
ren Liedvorträgen und einer Eh-
rung für 30 Jahre aktive Mitglied-
schaft im Verein folgte der ge-
mütliche Teil des Tages mit ge-
meinsamem Mittagessen.
Wer sich für ein Mitmachen und

Mitsingen im MGV „Lieder-
kranz“ Waldorf interessiert, ist
herzlich eingeladen, Mittwochs
während der Chorprobe von 18
bis 19.30 Uhr im Pfarrer Dede-
richs-Haus (Jugendheim), Mittels-
trasse 11 in Waldorf vorbeizu-
schauen oder einfach einen der
Sänger anzusprechen. Jeder neue
Sänger ist herzlich willkommen.
Karl-Heinz Kluth, 2. Schriftführer

Mitten in der Woche abends
einmal innehalten, ruhig werden,
abschalten, auftanken. Der Ar-
beitskreis Liturgie möchte Sie am
Mittwoch, 3. Dezember, um 19:30
Uhr, ins Pfarrheim am Hertersplatz
zu einer Spätschicht einladen.

Wir beginnen den Abend mit ei-
nem geistlichen Impuls. Danach
laden wir Sie zu einer Agape ein.
Bei Tee, Glühwein, Brot, Dips und
Keksen möchten wir mit Ihnen den
Abend mit vielen netten Gesprä-
chen ausklingen lassen.
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Konzert zum 1. Advent
Einladung nach St. Walburga

Sammler- und
Briefmarkenbörse

Der Walberberger Kirchenchor St.
Cäcilia lädt auch in diesem Jahr
zum traditionellen Konzert am 1.
Advent ein. Der Chor hat sich vor-
genommen, im Rahmen einer be-
sinnlichen musikalischen Stunde
mit Chor- und Instrumentalmusik
auf den Advent einzustimmen.
Zusammen mit dem neuen Chor-
leiter Werner Steines haben die
aktuell 32 Chormitglieder ein Pro-
gramm mit Kompositionen unter
dem Leitmotiv „Übers Gebirg’
Maria geht“ einstudiert. Dazu

wird Herr Klaus Dieter Holzberger
(Bad Neuenahr-Ahrweiler) an der
großen Weiland-Orgel der Pfarr-
kirche zu hören sein. Es besteht
auch Gelegenheit zum Mitsingen.
Das Konzert findet statt am Sonn-
tag, 30. November, um 17 Uhr, in
der Pfarrkirche St. Walburga. Der
Eintritt ist frei, der Chor freut sich
über eine Spende.
Nach dem Konzert lädt der Chor
alle Besucher und Besucherinnen
zur adventlichen Begegnung ins
Haus im Garten.

Der Walberberger Kirchenchor singt zum 1. Advent. Foto: HD WirtzDer Walberberger Kirchenchor singt zum 1. Advent. Foto: HD WirtzDer Walberberger Kirchenchor singt zum 1. Advent. Foto: HD WirtzDer Walberberger Kirchenchor singt zum 1. Advent. Foto: HD WirtzDer Walberberger Kirchenchor singt zum 1. Advent. Foto: HD WirtzAm Sonntag, 7. Dezember, findet
in der Aula der Schule am Dede-
richsgraben die 45. Rheinbacher
Sammler- und Briefmarkenbörse
statt. Die Rheinbacher Briefmar-
kenfreunde e. V. laden dazu herz-
lich ein. Der Schwerpunkt liegt
bei Briefmarken, Münzen und An-
sichtskarten. Viele Sammler und
auch einige Händler sind hier ver-
treten und bieten Marken, Samm-
lungen, Briefe oder Ansichtskar-
ten aus Deutschland, Europa und
Übersee an. Aber auch andere
Sammelgebiete sind diesmal ver-
treten. Ein großes Angebot an
Münzen hat sich angekündigt. Ak-
tuell stark im Preis angezogen ist
dieses Jahr Silber, in diesem Zu-
sammenhang sind Silbermünzen
sehr gefragt und werden gerne
angekauft. Beispielsweise haben
alte 5 DM Münzen bis 1978 einen

Silbergehalt von 7 g, was aktuell
einen Wert von 8-10 Euro bedeu-
tet. Diese werden von den anwe-
senden Händlern gerne ange-
kauft.
Die Börse ist von 9 bis 14 Uhr
geöffnet. Der Eintritt ist frei. Für
das leibliche Wohl wird in einer
Cafeteria gesorgt, Kataloge der
ganzen Welt stehen zur Ansicht
bereit. Für Kinder und Jugendli-
che wird auf der Messe wieder
ein großer Stand eingerichtet, wo
man nach Herzenslust in Brief-
marken wühlen und aussuchen
darf - und das alles kostenlos.
Ab ca 11 Uhr stehen Spezialisten
bereit, um Briefmarken und Mün-
zen unabhängig und kostenfrei zu
taxieren.Weitere Informationen
sind erhältlich bei Udo Lucas,
02226 12680 (oder per E-Mail:
udo.lucas@freenet.de).
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Bosch Car Service Kopp - Werkstatt für alle Marken
Familienunternehmen bietet fachmännische KFZ-Reparaturen
und Serviceleistungen - Faire Preise und Bosch-Ersatzteile
AAAAAlfterl f terl f terl f terl f ter-Oedek-Oedek-Oedek-Oedek-Oedekovenovenovenovenoven. Jedes Auto
ist früher oder später auf fach-
kundigen Service und Repara-
turleistungen angewiesen.
Glücklich darf sich schätzen,
wer dieses bei der KFZ-Profi-
Werkstatt Bosch Service H.
Kopp GmbH im Alfterer Ortsteil
Oedekoven (Schöntalweg 15) in
Auftrag gibt. Ein hochmotivier-
tes Expertenteam nimmt sich
mit großer Sorgfalt und bestem
fachlichen Einsatz der jeweili-
gen Aufgabe an. Und das zu fai-
ren Preisen und Original-Bosch-
Ersatztei len.

Persönliche Betreuung ist einPersönliche Betreuung ist einPersönliche Betreuung ist einPersönliche Betreuung ist einPersönliche Betreuung ist ein
Markenzeichen des Familienbe-Markenzeichen des Familienbe-Markenzeichen des Familienbe-Markenzeichen des Familienbe-Markenzeichen des Familienbe-
triebstriebstriebstriebstriebs
„Die individuelle Betreuung je-
des einzelnen Kunden ist unse-
re Stärke. Gemeinsam gehen
wir jedes Detail der anliegen-
den Arbeiten durch. Transpa-

renz ist zusammen mit dem fach-
männischen Service und der
hervorragenden Bosch-Qualität
unsere Stärke“, erläutert Tors-
ten Kopp, der jetzige Ge-
schäftsführer des Familienbe-
triebs. Dieser wurde 1988 von
seinem Vater Hermann Kopp in
Bonn-Endenich gegründet.
Nach erfolgreichen Jahren er-
folgte 2013 der Umzug in die
moderne größere Werkstatt in
Oedekoven. Neben Torsten
Kopp gehören sein Bruder Jo-
chen als Werkstattmitarbeiter
und Schwester Stephanie, die
für die Annahme und das Büro
verantwortlich zeichnet, zum
insgesamt 10-köpfigen Team
des vertrauenswürdigen KFZ-
Meisterbetriebs.
Premium-Dienstleistungen fürPremium-Dienstleistungen fürPremium-Dienstleistungen fürPremium-Dienstleistungen fürPremium-Dienstleistungen für
jedes Fahrzeugjedes Fahrzeugjedes Fahrzeugjedes Fahrzeugjedes Fahrzeug
Das Leistungsangebot des Car
Service Kopp ist nicht auf ein-

zelne KFZ-Marken beschränkt.
Im Gegenteil: Er bietet seinen
Premiumservice für alle Marken
an. Die Ausführung der notwen-
digen Arbeiten erfolgt in der
Regal innerhalb weniger Tage
nach Anmeldung.
Wer während der Reparaturzeit
mobil bleiben möchte, kann
gegen Entgelt einen Mietwa-
gen erhalten. Oder er nutzt das
kostenfreie Fahrrad- oder E-
Bike-Angebot.
Ständige interne und externe
Schulungen und Weiterbildun-
gen der Belegschaft sorgen
dafür, dass eine optimale Erle-
digung aller anfallenden Arbei-
ten garantiert werden kann.
Schließlich stehen gerade im
KFZ-Bereich technische und
elektronische Neuerungen täg-
lich auf der Tagesordnung. Nicht
zu vergessen die wachsenden
Herausforderungen, die durch
den Einzug der Digitalisierung
die Arbeitsabläufe bestimmen.
Auch Klima- und Umweltschutz
kommen nicht zu kurz.

Focus liegt weiterhin auf opti-Focus liegt weiterhin auf opti-Focus liegt weiterhin auf opti-Focus liegt weiterhin auf opti-Focus liegt weiterhin auf opti-
male Kundenbetreuungmale Kundenbetreuungmale Kundenbetreuungmale Kundenbetreuungmale Kundenbetreuung
„Diesen Herausforderungen
stellen wir uns gern“, verspricht

der 45-jährige KFZ-Meister
Torsten Kopp. Dafür spricht
auch, dass er nach ersten be-
ruflichen Schritten als Steuer-
fachangestellter schnell den
Weg zum Handwerk fand. „Bü-
roarbeit - das war einfach nichts
für mich.
Und da ich immer schon eine
Affinität zu schnellen Autos
hatte, verschaffte mir der Ein-
stieg ins väterliche Geschäft
die Erfüllung meiner berufli-
chen Wünsche. Autos und alles,
was damit zusammenhängt,
waren und sind meine Leiden-
schaft.“ Und das bleibt nieman-
dem verborgen, der die Diens-
te vom Bosch Car Service in
Anspruch nimmt.
Kein Wunder, dass die Kunden
aus Alfter und Umgebung ihr
Vertrauen in diesen Meisterbe-
trieb mit herausragenden No-
ten und Kommentaren bewer-
ten. Damit das so bleibt, ver-
spricht Torsten Kopp: „Wir wer-
den auch künftig alles dafür
tun, dass wir unseren Bestands-
kunden und allen, die es noch
werden wollen, die optimale
Wartung und Reparatur zu ver-
nünftigen Preisen bieten kön-
nen.“ (WDK)

Torsten Kopp (vorn, 2.v.l.) und seine kompetenten Fachleute stehen fürTorsten Kopp (vorn, 2.v.l.) und seine kompetenten Fachleute stehen fürTorsten Kopp (vorn, 2.v.l.) und seine kompetenten Fachleute stehen fürTorsten Kopp (vorn, 2.v.l.) und seine kompetenten Fachleute stehen fürTorsten Kopp (vorn, 2.v.l.) und seine kompetenten Fachleute stehen für
höchste Kompetenz im Reparatur- und Servicebereich für Autos allerhöchste Kompetenz im Reparatur- und Servicebereich für Autos allerhöchste Kompetenz im Reparatur- und Servicebereich für Autos allerhöchste Kompetenz im Reparatur- und Servicebereich für Autos allerhöchste Kompetenz im Reparatur- und Servicebereich für Autos aller
Marken. (Foto: WDK)Marken. (Foto: WDK)Marken. (Foto: WDK)Marken. (Foto: WDK)Marken. (Foto: WDK)
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Autofahren im Herbst
Sechs ADAC-Tipps für mehr Sicherheit
Im Herbst stellen starker Re-
gen, rutschige Blätter, eine tief-
stehende Sonne oder Nebel Au-
tofahrende vor besondere Her-
ausforderungen. Schlechtere
Straßen- und Wetterverhältnis-
se, kürzere Tage sowie ein sai-
sonbedingt dichterer Verkehr
sorgen in dieser Jahreszeit für
ein erhöhtes Unfallrisiko. Der
ADAC Nordrhein empfiehlt, die
Fahrweise den veränderten Be-
dingungen anzupassen und gibt
sechs Tipps, worauf Autofahren-
de im Herbst achten sollten:
1. Fahrverhalten: Drei goldene1. Fahrverhalten: Drei goldene1. Fahrverhalten: Drei goldene1. Fahrverhalten: Drei goldene1. Fahrverhalten: Drei goldene
Regeln beachtenRegeln beachtenRegeln beachtenRegeln beachtenRegeln beachten
Der ADAC Nordrhein rät: mehr
Abstand halten, Geschwindig-
keit reduzieren und Licht an.
Auf nasser Fahrbahn verlängert
sich der Bremsweg bei einer
Vollbremsung mit 50 Kilome-
tern pro Stunde im Vergleich zu
trockenem Asphalt von 11 auf
20 Meter. Wenn zudem noch
Herbstlaub oder verlorenes Ern-
tegut (in ländlichen Gebieten)
auf schon feuchte Straßen fal-
len, entsteht eine rutschige Mi-
schung. In solchen Situationen
können die Reifen den direkten
Kontakt zur Straße verlieren.
Auch Sicherheitsassistenten
kommen in diesem Fall an ihre
Grenzen.
2. Richtig reagieren bei Rutsch-2. Richtig reagieren bei Rutsch-2. Richtig reagieren bei Rutsch-2. Richtig reagieren bei Rutsch-2. Richtig reagieren bei Rutsch-
gefahrgefahrgefahrgefahrgefahr
Wenn das Auto trotz angepass-
ter Fahrweise ins Rutschen ge-
rät, empfiehlt der ADAC Nord-
rhein vier Schritte: Fuß vom
Gaspedal nehmen, auskuppeln,
gefühlvoll gegenlenken und
bremsen. Mit etwas geringerer
Geschwindigkeit lässt sich das
Auto oft schon wieder besser
kontrollieren. Reagiert das
Fahrzeug nicht mehr, hilft nur
eine Vollbremsung. Grundsätz-
lich gilt: Langsameres Fahren
reduziert die Rutschgefahr.
3. Den richtigen Sicherheitsab-3. Den richtigen Sicherheitsab-3. Den richtigen Sicherheitsab-3. Den richtigen Sicherheitsab-3. Den richtigen Sicherheitsab-
stand wählenstand wählenstand wählenstand wählenstand wählen
Autofahrende müssen laut Stra-
ßenverkehrsordnung so viel Si-
cherheitsabstand zum voraus-
fahrenden Fahrzeug einhalten,
dass sie das eigene Auto auch
dann problemlos anhalten kön-
nen, wenn das vorausfahrende

Fahrzeug unerwartet abbremst.
Dafür gibt es keine vorgegebe-
ne Abstandslänge - aber Faust-
regeln.
Innerhalb von Städten und ge-
schlossenen Ortschaften sollte
der Abstand mindestens drei
Fahrzeuglängen betragen. Auf
Autobahnen und Landstraßen
heißt die Faustregel „Halber
Tacho“, das bedeutet: Wer zum
Beispiel mit 100 Stundenkilo-
metern fährt, der sollte 50 Me-
ter Abstand zum vorausfahren-
den Fahrzeug halten.
Autofahrende können den Si-
cherheitsabstand auch mit der
Zwei-Sekunden-Regel kontrol-
lieren. Dabei sucht man sich ei-
nen markanten Punkt am Fahr-
bahnrand und zählt langsam
„21, 22“, sobald das voraus-
fahrende Fahrzeug diesen Punkt
passiert hat. Erst nach zwei Se-
kunden sollte man selbst an die-
ser Stelle vorbeifahren. Sonst
ist der Abstand zu gering.
Wichtig: Bei extremen Verhält-
nissen wie Starkregen oder Ne-
bel sollten Autofahrende nicht
mehr den halben Tacho als An-
haltspunkt für den Abstand zu
wählen. Die vom ADAC empfoh-
lene Faustformel lautet dann:
Geschwindigkeit gleich Ab-
stand.
4. Faustregeln für die passen-4. Faustregeln für die passen-4. Faustregeln für die passen-4. Faustregeln für die passen-4. Faustregeln für die passen-
de Geschwindigkeit kennende Geschwindigkeit kennende Geschwindigkeit kennende Geschwindigkeit kennende Geschwindigkeit kennen
Sobald der Scheibenwischer bei
Regen auf die höchste Stufe ge-
stellt werden muss, sollten Au-
tofahrende laut ADAC nur noch
maximal 80 km/h fahren.
Besonders in den Morgen- und
Abendstunden können im
Herbst zudem plötzlich auftre-
tende Nebelbänke die Sichtver-
hältnisse stark beeinträchti-
gen. Auch dann heißt es: Fuß
vom Gas. Sinkt die Sichtweite
durch Nebel oder Starkregen
auf unter 50 Meter, muss die
Nebelschlussleuchte einge-
schaltet werden. Die maximale
Höchstgeschwindigkeit beträgt
auch auf Autobahnen dann nur
noch 50 km/h.
5.5.5.5.5.     Abblendlicht besser manuellAbblendlicht besser manuellAbblendlicht besser manuellAbblendlicht besser manuellAbblendlicht besser manuell
einschalteneinschalteneinschalteneinschalteneinschalten
Viele Autofahrende verlassen
sich auch in der dunklen Jah-

reszeit auf die Lichtautomatik,
die das Abblendlicht selbststän-
dig aktiviert. Doch aufkommen-
de Nebelbänke erkennt der
Lichtsensor teilweise nicht.
Deshalb rät der ADAC Nord-
rhein, das Abblendlicht am bes-
ten manuell einzuschalten.
Wenn die Sichtweite durch Ne-
bel oder Regen weniger als 150
Meter beträgt, können die Ne-
belscheinwerfer helfen. Die Ne-
belschlussleuchte darf inner-
wie außerorts nur bei Sichtwei-
ten unter 50 Metern einge-
schaltet werden. Haben sich die
Sichtverhältnisse wieder gebes-
sert, das Ausschalten nicht ver-
gessen, um andere Verkehrst-
eilnehmende nicht zu blenden.
6. Bei der Parkplatzwahl auf6. Bei der Parkplatzwahl auf6. Bei der Parkplatzwahl auf6. Bei der Parkplatzwahl auf6. Bei der Parkplatzwahl auf
Bäume achtenBäume achtenBäume achtenBäume achtenBäume achten
Ob Kastanien, Eicheln oder
Walnüsse, im Herbst können
herabfallende Baumfrüchte für
Schäden auf Motorhaube oder
Autodach sorgen. Um Dellen im

Fahrzeug zu vermeiden, sollten
Autofahrende bei der Park-
platzsuche wählerisch sein.
Weder Privatpersonen noch
Städte oder Gemeinden sind
dazu verpflichtet, Warnschilder
aufzustellen oder Schadener-
satz zu übernehmen, wenn her-
unterfallende Kastanien Schä-
den am Fahrzeug verursachen.
Herabfallende Baumfrüchte
werden durch verschiedene Ge-
richtsurteile als „allgemeines
Lebensrisiko“ bewertet. Die
Teilkaskoversicherung kommt
in der Regel nur für solche Schä-
den auf, die durch Sturmböen
verursacht wurden (mindestens
Windstärke 8). Eine Vollkasko-
versicherung deckt einen Scha-
den durch Kastanienschlag in
der Regel nur ab, wenn es sich
um ein unvorhersehbares Ereig-
nis handelt, das plötzlich auf-
tritt. Dann wird der Schaden per
Definition als Unfallschaden ge-
handelt. ADAC Nordrhein e.V.
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Bestattungsvorsorge entlastet Familien
Frühzeitige Planung gibt Sicherheit
Im Jahr 2024 wurden in
Deutschland mehr als eine Mil-
lion Sterbefälle registriert. Die-
se Zahl macht deutlich, wie
wichtig es ist, rechtzeitig über
die eigene Bestattung nachzu-
denken. Wer Vorsorge trifft,
entlastet Angehörige nicht nur
finanziell, sondern nimmt ihnen
auch schwierige Entscheidun-
gen in einer emotional belas-
tenden Situation ab.
Wünsche festhalten und Kos-Wünsche festhalten und Kos-Wünsche festhalten und Kos-Wünsche festhalten und Kos-Wünsche festhalten und Kos-
ten klärenten klärenten klärenten klärenten klären
Eine Bestattung kann leicht
über 5.000 Euro kosten. Für vie-
le Familien bedeutet das eine

erhebliche Belastung. Mit ei-
ner Bestattungsverfügung oder
einem Vorsorgevertrag lassen
sich sowohl die persönlichen
Vorstellungen als auch die fi-
nanziellen Fragen im Vorfeld
regeln.
Finanzielle Finanzielle Finanzielle Finanzielle Finanzielle Absicherung schaf-Absicherung schaf-Absicherung schaf-Absicherung schaf-Absicherung schaf-
fenfenfenfenfen
Zur Vorsorge gehören unter an-
derem Treuhandeinlagen oder
eine Sterbegeldversicherung.
Diese sichern die Finanzierung
der Bestattung ab und schüt-
zen das Geld vor dem Zugriff
Dritter. Das ist besonders wich-
tig, da Pflege- und Gesundheits-

kosten Rücklagen oft stark be-
lasten können.
Unterstützung durch BestatterUnterstützung durch BestatterUnterstützung durch BestatterUnterstützung durch BestatterUnterstützung durch Bestatter
Qualifizierte Bestatter vor Ort
sind wichtige Ansprechpartner.
Sie beraten zu verschiedenen
Bestattungsformen, erstellen
individuelle Vorsorgepläne und
begleiten die Hinterbliebenen
im Trauerfall. Ihre Erfahrung
hilft, die Wünsche des Verstor-
benen umzusetzen und Ange-
hörige zu entlasten.
Mehr als Finanzen: EmotionaleMehr als Finanzen: EmotionaleMehr als Finanzen: EmotionaleMehr als Finanzen: EmotionaleMehr als Finanzen: Emotionale
VorsorgeVorsorgeVorsorgeVorsorgeVorsorge
Neben den organisatorischen
Fragen ist auch die seelische

Begleitung ein zentraler Punkt.
Viele Bestattungsunternehmen
bieten inzwischen Unterstüt-
zung durch Trauerbegleiter oder
psychologische Beratung an.
Dies kann für Angehörige eine
wertvolle Hilfe sein.
Rechtzeitig handelnRechtzeitig handelnRechtzeitig handelnRechtzeitig handelnRechtzeitig handeln
Wer sich frühzeitig informiert
und vorsorgt, schafft Klarheit
für die eigene Familie.
So wird sichergestellt, dass die
Bestattung nach den eigenen
Vorstellungen abläuft und An-
gehörige in einer ohnehin
schweren Zeit nicht zusätzlich
belastet werden.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 06. Dezember 2025Samstag, 06. Dezember 2025Samstag, 06. Dezember 2025Samstag, 06. Dezember 2025Samstag, 06. Dezember 2025

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
28.11.2025 um 10 Uhr28.11.2025 um 10 Uhr28.11.2025 um 10 Uhr28.11.2025 um 10 Uhr28.11.2025 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Land u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. Forst

agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &
ErsatzteileErsatzteileErsatzteileErsatzteileErsatzteile

Müller Maschinen Troisdorf, 02241-
949090

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:
Pelze, Lederjacken, Schreib-, Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzellan,
Zinn, Krüge, Trachten, Taschen, Uh-
ren, Münzen, Schmuck, Zahngold,
Silberbesteck, Bilder, Ölgemälde, Bern-
stein, Hirschgeweihe, seriöse Kaufab-
wicklung. Tel.: 0177/4278838, Mo-So,
9-20 Uhr.
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Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst
01805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 00

Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-
dienstdienstdienstdienstdienst

116 117116 117116 117116 117116 117
KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser

Universitätskliniken,
Venusberg
0228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-0
Helios Klinikum Bonn/Rhein-
Sieg
0228 / 64 81-00228 / 64 81-00228 / 64 81-00228 / 64 81-00228 / 64 81-0

TierärzteTierärzteTierärzteTierärzteTierärzte
Tierärztliche Klinik für Klein-
tiere Windeck
02292 / 50 5102292 / 50 5102292 / 50 5102292 / 50 5102292 / 50 51
Tierärztliche Klinik für Pferde
Aggertal, Lohmar-Wahlscheid
02206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 10

Samstag, 22. NovemberSamstag, 22. NovemberSamstag, 22. NovemberSamstag, 22. NovemberSamstag, 22. November
Donatus-ApothekeDonatus-ApothekeDonatus-ApothekeDonatus-ApothekeDonatus-Apotheke
Königstraße 63, 53332 Bornheim, 02222/2503

Sonntag, 23. NovemberSonntag, 23. NovemberSonntag, 23. NovemberSonntag, 23. NovemberSonntag, 23. November
HimmeroderHimmeroderHimmeroderHimmeroderHimmeroder-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Polligsstraße 23, 53359 Rheinbach, 02226/911882

Montag, 24. NovemberMontag, 24. NovemberMontag, 24. NovemberMontag, 24. NovemberMontag, 24. November
FFFFFrohnhof rohnhof rohnhof rohnhof rohnhof ApothekApothekApothekApothekApotheke Dre Dre Dre Dre Dr..... Br Br Br Br Braunaunaunaunaun
Frongasse 1, 53913 Swisttal-Heimerzheim, 02254/7204

Dienstag, 25. NovemberDienstag, 25. NovemberDienstag, 25. NovemberDienstag, 25. NovemberDienstag, 25. November
Stern-ApothekeStern-ApothekeStern-ApothekeStern-ApothekeStern-Apotheke
Lindenplatz 1-2, 53359 Rheinbach, 02226/2470

Mittwoch, 26. NovemberMittwoch, 26. NovemberMittwoch, 26. NovemberMittwoch, 26. NovemberMittwoch, 26. November
Behring Behring Behring Behring Behring ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Essiger Straße 1-3, 53913 Swisttal, 02255/94400

Donnerstag, 27. NovemberDonnerstag, 27. NovemberDonnerstag, 27. NovemberDonnerstag, 27. NovemberDonnerstag, 27. November
Apotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im Ärztehaus
Keramikerstraße 61, 53359 Rheinbach, 02226/2005

Freitag, 28. NovemberFreitag, 28. NovemberFreitag, 28. NovemberFreitag, 28. NovemberFreitag, 28. November
Mauritius Mauritius Mauritius Mauritius Mauritius ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Deutscher Platz 1, 53919 Weilerswist, 02254/1607

Samstag, 29. NovemberSamstag, 29. NovemberSamstag, 29. NovemberSamstag, 29. NovemberSamstag, 29. November
Antonius-ApothekeAntonius-ApothekeAntonius-ApothekeAntonius-ApothekeAntonius-Apotheke
Toniusplatz 3, 53913 Swisttal, 02226/5886

Sonntag, 30. NovemberSonntag, 30. NovemberSonntag, 30. NovemberSonntag, 30. NovemberSonntag, 30. November
Apotheke SonnenscheinApotheke SonnenscheinApotheke SonnenscheinApotheke SonnenscheinApotheke Sonnenschein
Ziegelweg 1, 53347 Alfter, 0228/9024520

Montag, 1. DezemberMontag, 1. DezemberMontag, 1. DezemberMontag, 1. DezemberMontag, 1. Dezember
Christophorus-ApothekeChristophorus-ApothekeChristophorus-ApothekeChristophorus-ApothekeChristophorus-Apotheke
Hauptstraße 39, 53340 Meckenheim, 02225/2670

Dienstag, 2. DezemberDienstag, 2. DezemberDienstag, 2. DezemberDienstag, 2. DezemberDienstag, 2. Dezember
Bahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-Apotheke
Aachener Straße 17, 53359 Rheinbach, 02226/916630

Mittwoch, 3. DezemberMittwoch, 3. DezemberMittwoch, 3. DezemberMittwoch, 3. DezemberMittwoch, 3. Dezember
Quellen-ApothekeQuellen-ApothekeQuellen-ApothekeQuellen-ApothekeQuellen-Apotheke
Chateauneufstr. 7, 53347 Alfter, 0228/640050

Donnerstag, 4. DezemberDonnerstag, 4. DezemberDonnerstag, 4. DezemberDonnerstag, 4. DezemberDonnerstag, 4. Dezember
Die Max & Moritz Die Max & Moritz Die Max & Moritz Die Max & Moritz Die Max & Moritz ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Edisonallee 2, 53125 Bonn, 0228/258500

Freitag, 5. DezemberFreitag, 5. DezemberFreitag, 5. DezemberFreitag, 5. DezemberFreitag, 5. Dezember
Lambertus-ApothekeLambertus-ApothekeLambertus-ApothekeLambertus-ApothekeLambertus-Apotheke
Kuchenheimer Straße 117, 53881 Euskirchen, 02251/3286

Samstag, 6. DezemberSamstag, 6. DezemberSamstag, 6. DezemberSamstag, 6. DezemberSamstag, 6. Dezember
Apotheke am BahnhofApotheke am BahnhofApotheke am BahnhofApotheke am BahnhofApotheke am Bahnhof
Veybachstraße 18, 53879 Euskirchen, 02251/2019

Sonntag, 7. DezemberSonntag, 7. DezemberSonntag, 7. DezemberSonntag, 7. DezemberSonntag, 7. Dezember
TTTTTurm-Apothekurm-Apothekurm-Apothekurm-Apothekurm-Apothekeeeee
Martinstraße 20, 53359 Rheinbach, 02226/3577

je von 9 Uhr bis 9 Uhr am Folgetag
Angaben ohne Gewähr

Tierärztlicher Ringnotdienst
Rhein-Sieg
ht tps / / t ie ra rz t -notd ienst -ht tps / / t ie ra rz t -notd ienst -ht tps / / t ie ra rz t -notd ienst -ht tps / / t ie ra rz t -notd ienst -ht tps / / t ie ra rz t -notd ienst -
rhein-sieg-kreis.derhein-sieg-kreis.derhein-sieg-kreis.derhein-sieg-kreis.derhein-sieg-kreis.de

Selbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-Kontaktstelle
Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstr. 1
| 53842 Troisdorf
Telefon 02241 94 99 99
Montag und Mittwoch
9 - 14 Uhr
Donnerstag 13 - 18 Uhr
und nach Vereinbarung

Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige TTTTTeilha-eilha-eilha-eilha-eilha-
be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)

Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstraße 1 / Siegla-
rer Straße 100 (barrierefrei)
53842 Troisdorf
02241 2014296
t e i l h a b e b e r a t u n g - r h e i n -
sieg@paritaet-nrw.org
Offene Sprechstunde: diens-
tags 10 bis 13 Uhr und indivi-
duelle Beratungstermine
nach Vereinbarung
Diese Angebot richtet sich an
Menschen mit Beeinträchti-
gungen.

Kontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro Pflegeselbsthilfe
Rhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-Kreis

Landgrafenstraße 1,
Troisdorf
02241 49 39 301
pflegeselbsthilfe-rhein-
sieg@paritaet-nrw.org
Dies ist ein Angebot für
pflegende Angehörige.
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